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Bestellungen
auf das „Tageblatt " welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !, Postämter zum

Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬

lungsgebühr , sowie die Expedition

zu Mk , 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

mWer
Redaktion u. Expedition -

rrnö

Mlger .

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncen -

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf ,

KronprinMstraße Rr . 1.

Amtliches OM« für flminil. Kaiser ! ,, Köniz!. «. Dt . Morden , sowie für die Gemeinden Knnt ». NeuDtgüdkns .
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erdeten .

FM Sonntag , den 2 . Angust 1896 . 22 . Jahrgang
_ ,l

erfolgte am 17 . Mai 1892 . Im Jahre 1894 war er an Bord

ves Panzerschiffes „ Friedrich der Große " kommandirt ; bis zum

Herbst 1895 an Bord des Panzers „ Weißenburg " . Im April

desselben Jahres erfolgte seine Beförderung zum Lieutenant z. S .

An Bord des „ Iltis " befand er sich erst seit dem Herbst des

vergangenen Jahres .
Der jüngste Seeoffizier des „ Iltis " war Lieutenant z . S .

Wilhelm Prasse , der dem Jahrgang des Seeoffiziercorps 1890

avgehörte . Erst im letzten April wurde er zum Lieutenant z . S .

befördert . Ebenso wie Frauftacdter war auch Prasse an Bord

des „Iltis " zum ersten Male als Offizier auf einem im Aus¬

lande kreuzenden Kriegsfahrzeug eingefchifft . Er befand sich gleich¬

falls bereits feit dem Herbst des vergangenen Jahres an Bord

des Kanonenboots .
Der Arzt des Schiffes , Assistenzarzt I . Klasse Lr . Werner

Hildebrandt gehörte der Flotte seit dem 1 . Juni 1892 an . Er

war der einzige Sohn des Direktors des Packet -Post -Amtes

Berlin , E . Hildebrandt . Zum Assistenzarzt I . Klaffe war er

durch ein Patent vom 8 . Mai 1894 befördert . Schon seit dem

Herbst des Jahres 1894 befand er sich als Schiffsarzt an Bord

des Kanonenboots . Er wie auch der I . Offizier des „ Iltis "
,

Lieutenant z . S . von Holbach , sollten im Herbst dieses Jahres

zur Ablösung gelangen und nach der Heimath zurückkehren .

Der leitende Maschinist des Kanonenbootes „ Iltis " , Ober¬

maschinist Hill , gehörte der H . Werftdivifion in Wilhelmshaven

an . Er trat bereits am 3 . Februar 1874 als Matrose in die

Flotte und wurde durch ein Patent , vom 10 . April 1887 zum
'

Obermaschinisten befördert . Er hatte von der gesammten Besatzung

des Kanonenbootes „Iltis " mit die längst Seedienstzeit , die sich

auf 13 Jahre 6 Monate nach der letzten Rangliste belief .

Das Reichsmarineamt theilt heute Abend Folgendes mit :

S . M . Kreuzer ^ Cormoran " ist am 30 . Juli nach Chefoo

zurückgekehrt mit der Nachricht , daß S . M . S . „ Arcona, , den

Sachverhalt der Strandung des „Iltis " bestätigt . Ursache noch

unbestimmt . Kommandant und Besatzung des „ Iltis " sind mit

drei Hurrahs auf den Kaiser in den Tod gegangen .

Auch außerhalb Deutschlands , besonders bei unseren öster¬

reichischen Verbündeten , hat das Unglück , das die deutsche Marine

betroffen hat , große Theilnahme erregt . So schreibt das Wiener

„ Fremdenblatt " : „ Auch in der Kriegsmarine Oesterreich -Ungarns

empfindet man warme Theilnahme über das tragische Schicksal ,
das die bis zum letzten Augenblick pflichtgetreuen deutschen See¬

leute betroffen hat . Die Männer der Flotte , durch Tradition ,

kameradschaftliche und waffenbrüderliche Gesinnung eng verbunden ,

gaben diesen Gefühlen wiederholt überzeugenden Ausdruck . Das

Beileid der österreichisch - ungarischen Marine kommt also von

Herzen und wird in weiten Kreisen der Bevölkerung mit¬

empfunden .
"

Anläßlich des Untergangs des „ Iltis " hat der österreichische

Marinckommandant Admiral Frhr . v . Sterneck an den Staats¬

sekretär Hollmann folgendes Telegramm gesandt : „ Die Trauer ,

welche die deutsche Marine wegen Verlustes von Schiff , Offizieren

und Mannschaft , die durch heldenmüthige , beispiellose Pflicht¬

erfüllung in den Tod gingen , erfüllt , theilt in treuer Kamerad¬

schaft die kaiserliche und königliche Kriegsmarine . In meinem

und im Namen der kaiserlichen und königlichen Kriegsmarine

bringe ich Eurer Excellenz unsere tiefgefühlte Theilnahme dar . "

— Staatssekretär Hollmann sandte darauf aus Ems au den

Admiral Freiherrn v . Sterneck folgende telegraphische Antwort :

„ Eurer Excellenz sage ich im Namen der deutschen Marine

meinen tiefgefühlten Dank für die Worte regster Theilnahme ,

welche Sie in Ihrem und im Namen der Kaiserlichen und

Königlichen Kriegsmarine aus Anlaß des Untergangs S . M .

„ Iltis " in treuer Kameradschaft an mich gerichtet haben .

Die deutsche Marine wird es mit mir stets in dankbarer Er¬

innerung behalten , welch
' warmen Antheil die Kaiserliche und

Königliche Kriegsmarine an ihrer Trauer um die in der Er¬

füllung ihrer Pflicht in den Tod gegangenen Kameraden ge¬

nommen hat ."

Außer dem „ Iltis " hat die deutsche, vormals preußische

Marine seit ihrem Bestehen acht Schiffe verloren . Es waren

dies der Schoner „ Frauenlob
"

, der im chinesischen Meere ver¬

schollen und jedenfalls in einem Wirbelsturme untergegangen ist .

Damals war es der Wissenschaft noch nicht gelungen , die Gesetze

der Taifune (Wrrbelstürme ) zu bestimmen und dadurch die Schiffe

in Stand zu setzen, sich bei gehöriger Vorsicht und bei starken

Maschinen vor dem Mittelpunkte des Sturmes rechtzeitig zu

flüchten . Heute besitzt man die Mittel hierzu , die aber in den

Fällen leicht versagen , wenn das Schiff nicht nach allen

Richtungen freies Fahrwasser vor sich Hai , so daß es überall

hin ausweicheit kann . Dies scheint bei dem „Iltis " der Fall

gewesen zu sein, der in einer Bucht von dem Sturme überfallen

wurde und wegen der Nähe des Landes in der Wahl seiner

Fahrtrichtung beschränkt war . Bald nach den „Frauenlob
" ging

das preußische Kadettenschulschiff „Amazone
" in der Nordsee

spurlos verloren , und es knüpften sich damals an diesen Verlust

eine ganze Reihe von romantischen Geschichten, die namentlich in

der Gartenlaube verbreitet wurden , aber ihre Begründung lediglich

in der Phantasie der Verfasser hatten . Nach diesen Berichten wäre

die „ Amazone " von einem eigens zu diesen Zwecke mit Rammvor¬

richtung versehenen dänischen Schiffe in den Grund gebohrt worden .

Zutreffender als die Geschichte war wohl der Vorwurf , daß man

die „ Amazone "
, obwohl ihre Seetüchtigkeit von verschiedenen

Seiten angefochten wurde , iu See hatte gehen lassen . Mehrere

Jahrgänge von Seekadetten gingen mit ihr unter . Der erste große

Berlin , 31 . Juli . Der Kaiser empfing heute Vormittag

um 11 Uhr an Bord der Dacht „ Hohenzollern
" den französischen

Marineattachö , Lieutenant zur See >Burchard , welcher beauftragt

war , dem Kaiser die Theilnahme des Präsidenten der französischen

Republik an dem Untergange des Kanonenboots „ Iltis " aus

zusprechen .
Berlin , 30 . Juli . Die in der Form sehr auffällige

Mittheilung der „ Pall Mall Gazette " bezüglich des Unterbleibens

des Besuches des Deutschen Kaisers in Cowes steht in unmittel

barem Zusammenhänge mit der vielbemerkten Abwesenheit jeder

Vertretung des Hohenzollernhauses bei dem kürzlich stattgehabten

Hochzeitsfeste am englischen Hofe . Die Königin soll , so schreibt

man den „B . N . N ." aus London , ihre Empfindung in sehr

lebhafter Weise zum Ausdruck gebracht haben , und gelegentlich
eines Empfanges des ihr persönlich nahestehenden Premiers und

auswärtigen Ministers sich geäußert haben , daß die leidigen

Staatsgeschäfte selbst in die Familienfreuden arge Störungen

brächten und daß das Loos von Regenten weit beklagenswerther

sei als das von geringen Privatmenschen , die doch ihrer Neigung
leben könnten wo sie und wie sie wünschten . Die Königin
Victoria ist eine viel zu kluge Frau , um nicht zu wissen , daß

eine Dynastie keinen größeren Fehler machen kann , als nationale

Interessen den Familienrücksichten uuterzuordnen . Marie An

toinette — und Ludwig XVI mit ihr — ist daran zu Grunde

gegangen . So wenig wie die Königin Victoria selbst je daran

denken würde , Staatsrücksichten zu Gunsten ihrer persönlichen

Empfindungen zu vernachlässigen , so wenig wird sie das auch

von ihren Verwandten auf den europäischen Thronen und am

allerwenigsten von dem Deutschen Kaiser beanspruchen , der mit

den Empfindungen und Interessen eines bundesstaatlich ge¬

gliederten Reiches zu rechnen hat .
Der „ Fall Schröder " muß als erledigt gelten , da das Gericht

schon sein Urtheil gesprochen hat . Nach einer telegraphischen

Meldung des Kaiserlichen Gouvernements in Dar -es -Salaam ist

der bei der Ostafrikanischen Plantagen -Gesellschaft angestellte

Pflauzuvgsleiter Friedrich Schröder wegen der von ihm verübten

Gewalttätigkeiten von dem Kaiserlichen Gericht in Tanga zu
15 Jahren Zuchthaus verurlheilt worden .

Wilhelmshöhe , 31 . Juli . Der Kaiser ist heute Abend

8 Uhr mittelst Extrazuges hier eingetroffen / er wurde von der

Kaiserin und den Prinzen am Bahnhöfe abgcholt und fuhr in

offenem Wagen durch die von einer vieltausendköpfigen Menschen¬

menge besetzte und im Festschmuck Prangende Allee zum Schlosse .
Lübeck , 31 . Juli . Der Bau des Elb -Travekanals auf

der Strecke Lübeck-Mölln hat heute begonnen .

A U S t S N d«
Rom , 30 . Juli . König Humbcrt ließ der Braut des

Ministerpräsidenten di Rudini ein Armband mit Brillanten und

Saphiren als Geschenk überreichen . Nachdem gestern im engsten

Kreise die kirchliche Trauung durch Don Giulio Grajioli voll¬

zogen , fand heute die Civiltrauung durch den Bürgermeister
Ruspoli statt .

Rom , 30 . Juli . Der Marineminifter Brin sandte der

italienischen Botschaft in Berlin eine lange Depesche , in der er

den Geschäftsträger beauftragt , dem deutschen Marineminister
das innigste und aufrichtigste Bedauern der italienischen Marine

m Betreff des Verlustes des „ Iltis " auszudrücken . Die Depesche
sagt : „Die italienischen Matrosen nehmen Theil an der Trauer
der deutschen 'Marine und betrachten als eigenes Unglück den

Verlust , der die deutsche Marine getroffen hat . " — Der König
hat persönlich dem Kaiser sein Beileid zum Untergang des

„ Iltis " ausgedrückt .
Rom , 31 . Juli . Das Kriegsministertum erhielt und ver¬

öffentlichte vier Briefe aus Gibuti , enthaltend die Listen von
700 Unteroffizieren und Soldaten , welche in Schoa gefangen
gehalten werden . Bei mehreren Namen sind einige Worte hinzu -

gcfügt , worin die Bitte ausgesprochen wird , den betroffenen
Familien mitzutheilen , daß die Gefangenen sich Wohl befinden
und hoffen , bald wieder in das Vaterland zu gelangen .

Ä s r r N e .

ki? . ..
^ i . Mg . Der Unt .-Zahlm . Seyffert verbleibt

Stöber ds . Js . in seiner jetz
'gen Stellung bei der III . Art .- .

o „ki w dann von dem Mar .-Zahlm . ^ erkhahn abgelöst . — Mar .-

Eki ^ b tritt nach Rückkehr Vvm Urlaub bis zum I . Oktober als 2.

Ei "? .
II . Werft -Division . — Der Uut .-Zcchlm . Seyffert ist für das

Ävlchuilgskoiiunando „Hyäne " Anfang Oktober d . I . in Aussicht genommen .

« hat heute den Tivisionsstander der IV . Division auf

Ä « o- „ Hstdebrand
" geheißt . — Kapt . z. S . Grüner hat die Geschäfte

öer H Marineinspekiion i . V . übernommen . — Während der

o Ass.-Arztes 2 . Kl . Dr . Siude übernimmt der Ass.-Arzt

und Of^ e kranke
^ ^ nst als assistirender Arzt der Station für Augen -

ir KaPt .-Lieut . Kinderling hat das Kommando der 2. Abth .
ru Vtatr .-Dw . und die Führung der 2 . Komp ., KaPt .-Lieut . Marwede die

Mhruna der 4 . , 6 . und Signalzweigkomp . , KaPt .-Lieut . Oxs das Kommando
ver 1 . Ubth . und die Führung der 5 . Komp -, Lieut . z. S . Scheppe die

Führung der 1. und 3 . Komp . II . Matr .-Div . übernommen . — Gestern

^caqmrtlag haben folgende Offiziere die angegebenen Bordkommandos an -

getretm : Auf S . M . S . „ Beo Wulf " : KaPt .-Lieut . v. Rebmr -Paschwitz ,
^ '^ bernitz , Unt .-Lient . z . S . v . Gordon und Brehmer . Auf

Ech "S ^ gfrred " : Korv .-Kapt . Kalau vom Hofe, Kapt -Lient.
rrrtedlaender , Lieut . z. S . Wurmbach i Alfred ) , Unt .-Lient . z. S . Seiden¬
sticker , v . Grumbkow , Stabsarzt Dr . Rickelot Aus SMS Lilde -

Kosii 'Eapt . U Daßel (Kommandant ) , Kapt .-Lieuts . v . Mittelstadt ,
^ Unt .-Lieuts . z. S . Frielingsaus , Wind -

Z Hellmann , Stabsarzt Dr . Spieriag , Wasch, -Ingen . Hempel . Auf
S . M . S . „Frtthjof : Korv .-Kapt . Derzewski (Kommandant ) , KaPt .-Lieut .

v . Holleben , Lieut . z. S . Wurmbach , Menoer , Lebahn , Unt .-Lieuts . z. S .
Volhard und Heße , Masch .-Jngen . Graefe , Ass--Urzt 1. Kl . Dr . Metzke. —

Ass.- Arzt 1 . Kl . Dr . Stude hat Urlaub bis 30 . August nach Berlin an -

aetreten . — KaPt .-Lieut . Louran hat sein Kommando als Flagg - Lieut . der

IV . Division angetrelen . — Masch .-Unt .-Jngen . Möhmking hat die Reise

nach Berlin und Nürnberg zur Information in Elektrotechnik angetreten . —

Torp .- Unt .-Lieut . Jeserick hat eine Dienstreise nach Brunsbüttel angetreten

— Berlin, 31 . Juli . Staatssekretär Hollmann wird am
5 . August von seinem Urlaub hierher zurückkehren .

— Berlin, 31 . Juli . S . M . S . „Condor "
, Kmdt . Korb.

Kpt . Meyer beabsichtigt am 6 . August von Sansibar in See zu

gehen .
— Odessa , 31 . Juli . Nach einer Meldung der „ Franks .

Ztg ." aus Petersburg erhielten die Panzerschiffe „ Navarin " und

„ Alexander II . " Befehl , nach Kreta abzugehen .
— Madrid , 31 . Juli . Die Vorkehrungen und die Be¬

wegungen der japanischen Marine werden hier mit größter Aust

merksamkeit verfolgt . Die offiziöse „ Epoca " meldet , daß die

Garnison der Philippineninseln verstärkt wird .

Untergang S . M . S . „Iltis ".
Die Katastrophe dürfte sich nur wenige Meilen von dem

Ort abgespielt haben , wo im vorigen Jahre die Schlacht bei

Wei -hei -Weih stattgefunden hat . Fast noch in Sicht dieses Hafens

hat der Taifun das brave Schiff erfaßt . Die geretteten Mann¬

schaften dürsten durch chinesische Barken aufgefischt worden sein .

Diese kleinen chinesischen Fahrzeuge sind durchaus seetüchtig und

vermögen selbst einem derartig furchtbaren Orkan Stand zu

halten . Vor etwa Jahresfrist war übrigens auch ein anderes

deutsches Kriegsschiff , der Kreuzer dritter Klaffe „ Alexandrine " ,

infolge eines Taifuns dem Untergange nahe , und der Orkan traf

das Schiff fast an derselben Stelle im Meere , wo jetzt der „Iltis "

untergegangen . Glücklicherweise war das Schiff nur von einem

Ausläufer des Taifuns erfaßt worden und es konnte unter

Verlust der Vorsegel -Takelage stark habarirt den nächsten Hafen

erreichen . Man glaubt aus der Rettung der zwölf Matrosen

schließen zu können , daß der entsetzliche Sturm nur wenige

Minuten angehalten hat . Das Kanonenboot ist beim schönsten

Wetter hinausgefahren und mit rasender Geschwindigleit ist

dann der Taifun über das Schiff hergefallen , hat dasselbe mit

unwiderstehlicher Gewalt im Kreise umhergewirbelt und es so in

den Grund gezogen .
Ueber den Lebensgang der mit dem „ Iltis " untergegangenen

Offiziere entnehmen wir der „ Post " das Folgende .

Der Kommandant des am 23 . Juli gestrandeten Kanonen¬

boots „Iltis "
, Kapitän -Lieutenant Otto Braun , war seinem

Dienstalter nach während der letzten Jahrzehnte der jüngste See¬

offizier , dem das Kommando über ein im Aus lande stationirtes

Kriegsfahrzeug übertragen worden ist . Ganz besonders dürfte

auch Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich durch den Tod dieses

hervorragenden Seeoffiziers betroffen worden sein, denn als Se .

Königl . Hoheit im April 1877 zum ersten aktiven Dienst dem

jüngsten Jahrgang der Kadetten zugetheilt wurde , befand sich

Braun unter diesen , indem er der Erste der „ Erew " war , welcher

er auch bis zu seinem jähen Tode geblieben ist . Kapitän -Lieutenant

Braun ist in den chinesischen Gewässern nicht fremd gewesen ;

während seiner 19jährigen Dienstzeit führte ihn sein Kommando

dreimal an die Küsten Ostasiens . Schon während seiner See -

kadettenzeit kreuzte er an Bord der alten Fregatte „ Prinz

Adalbert " , aus der später Se . Königl . Hoheit Prinz Heinrich zu

der bekannten Weltumsegelung in den Jahren 1878 bis 1880

eingeschifft war , in den chinesischen Gewässern . Nachdem er am

16 . November 1880 zum Unter -Lieutenant z . S . befördert worden

war , führte ihn ein Kommando als Wachofstzier auf dem Ver¬

deck an Bord der früheren Kreuzerfrcgatte „Leipzig " in den

Jahren 1882 — 84 von Neuem nach den Gewässern des himm¬

lischen Reiches . Auf beiden Seereisen lernte Braun die Gefährlich¬

keiten der Taifune kennen ; denn „ Prinz Adalbert " wie auch

„ Leipzig " geriethen auf ihren Kreuztouren in die Nähe der Centren

dieser Wirbelflürme , ohne indessen gefährdet zu werden . Nach¬

dem Lieutenant Braun durch ein Patent vom 19 . April 1884

zum Lieutenant z . S . befördert war , besuchte er zu Ende der

achtziger Jahre mit hervorragendem Erfolg die Coeten der Kieler

Marine - Akademie , um während der letzten Jahre dauernd im

Oberkommando der Marine thätig zu sein . Obgleich Braun

seit noch nicht langem Kapitän -Lieutenant erster Klasse war , be¬

saß er zur Zeit bereits acht Ordensauszeichnungen,
- unter denen

vor Allem die Rettungsmedaille zu nennen ist, die er sich mit

Gefährdung des eigenen Lebens bereits als Kadett durch seinen

persönlichen Muth erwarb . Zum Kapitän - Lieutenant war er

durch ein Patent vom 7 , April 1891 befördert .

Der erste Offizier des „Iltis "
, Lieutenant z . S . Moritz

v . Holbach trat am 21 . April 1884 als Kadett in die Flotte .

Seine Ernennung zum Unter -Lieutenant z. S . erfolgte durch

ein Patent vom 16 . April 1887 ; die zum Lieutenant z . S . durch

ein solches vom 7 . April 1891 . Als Lieutenant z . S . von Hol¬

bach im Frühjahr 1895 mit einem Ablösungstransport nach

Ostasien von der Heimath aufbrach , war es das erste Mal , daß

er als Offizier ein Kommando an Bord eines im Auslande

kreuzenden Kriegsfahrzeugcs erhielt , denn seit seiner Ernennung

zum Unter -Lieutenant finden wir ihn nur an Bord der Panzer¬

schiffe „ Preußen " und „ König Wilhelm "
, die den heimischen Ge¬

schwadern angehörten . Lieutenant z . S . von Holbach war der

Sohn einer in Mesbaden lebenden Oberstenwittwe .

Lieutenant z . S . Ernst Fraustaedier trat am 13 . April

1889 in die Flotte . Seine Beförderung Zum Unter -Lieutenant z . S .



Unfall der deutschen Marine war der Untergang des „Großen
Kurfürsten " , der in Folge eines Manövrirfehlers auf der Höhevon Folkcstone von dem Panzer „König Wilhelm " angeranntwurde . Fast 300 deutsche Seeleute büßten dabei ihr Leben ein .
Dieser Unfall führte zu einer langen und an Zwischenfällen reichen
Untersuchung, die schließlich mit der Verurteilung des Ge¬
schwaderchefs und des wachthabenden Offiziers des „König
Wilhelm " endete . Gleich „Frauenlob " und „Amazone" ist auchdie „Augusta " spurlos verschwunden und aller Wahrscheinlichkeit
nach bei einem Wirbelsturm im Rothen Meere untergegangen .
Taifune verirren sich selten in jene Gegenden, aber sie sind dort
weniger ihrer Heftigkeit halber als deshalb gefährlich, . weil die
Nähe des Landes ein Ausweichen erschwert. Die „Augusta "
ging mit eigener voller Besatzung und außerdem mit einem Ab¬
lösungskommando für die bei Samoa stationirten Schiffe nach
jener Inselgruppe und wurde das letzte Mal im Rothen Meere
gesehen , wo sie denselben Kurs verfolgte wie das französischeKanonenboot „ Renard " . Um diese Zeit brach ein Taifun aus ,dem auch das französische Kriegsschiff erlegen ist. Von ihmwurde wenigstens ein Boot angetrieben , von der „ Augusta "
nichts . Ihre Besatzung betrug einschließlich des Ablösungs¬kommandos nicht viel weniger als 600 Mann . „Adler " und
„ Eber " wurden durch einen Wirbelsturm überrascht, als sie aufder Rhede von Samoa lagen , zusammen mit dem Kreuzer
„Olga " . Diesem gelang es, das hohe Meer zu gewinnen , die
beiden kleineren Schiffe wurden aber, wie auch eine amerikanische
Fregatte aufs Land geworfen / nur ein kleiner Theil der Be¬
satzung wurde gerettet . Ein weiterer Unfall betraf die Schul¬
brigg „Undine ", ein Segelschiff, das im Sturm an der dänischen
Küste scheiterte . Dank dem thatkräftigen und muthigen Ein¬
greifen der dänischen Rettungsstation gelang es, einen Theil der
Besatzung durch Raketenapparate zu retten . Außerdem verloren
wir im vorigen Jahre an der dänischen Küste, in der Jammer¬
bucht Torpedoboot „8 41", im April d . Js . auf der Jade
Torpedobo ot „ 8 48 ".

Lokaler .
Wilhelmshaven , 1 . August. Das I , Geschwader (Chef

Vize-Admiral Köster) ist, nachdem es in den letzten Tagen inder Nordsee manöverirt hatte , gestern Nachmittag hier angekommen.
Zur Begrüßung der Schiffe hatte sich ein zahlreiches Publikumbei den Hafeneinfahrten eingesunden. Ein Theil der Schiffe
passtrte den alten , ein Theil den neuen Hafen . In die Werftverholten behufs Vornahme von Jnstandhaltungs - und kleineren
Ausbesserungsarbeiten die Panzerschiffe „König Wilhelm " und
„Württemberg ", sowie der Kreuzer 2 . Klasse „ Kaiserin Augusta " .Das Geschwader besteht aus der I . und II . Division der I .und II . Torpedoboots -Division , sowie den Schiffen der I . Auf¬
klärungsgruppe . Das I . Geschwader bildet den Kern für dieam 9 . August hier zu formirende Uebungsflotte .

Wilhelmshaven , 1 . August. Der 2 . Kursus an der
Telegraphenschule schließt am 5 . August d . I . Der 3 . Kursus
findet vom 16 . September bis 22 . Dezember d . I . statt . Die
Schüler werden zu demselben so in Marsch gesetzt, daß sie am15 . September in Lehe eintreffen .

Wilhelmshaven , 1 . August. S . M. S . „ Moltke" hatgestern nach dem Einlaufen nach Dock III verholt .
8 Wilhelmshaven , 1 . August . Der Transportdampfer

„ Eider " ist, von Cuxhaven kommend, hier eingetroffen / mit dem
Löschen der Ladung ist begonnen . „Eider " geht von hier nachKiel und Danzig . Gegenstände, welche zur Versendung kommen
sollen, sind sofort der Magazin - Verwaltung der Kaiser!. Werstanzumelden und spätestens bis Montag , den 3 . August er ., Mittagsan Bord zu bringen .

-st- Wilhelmshaven , 1 . August . Die Ankunft des Ge¬
schwaders brachte viele Fremde in unsere Stadt . So langtenvon Wangerooge 25 Badegäste an , welche in der ,)Burg Hohen-
zollern " Quartier nahmen .

-st Wilhelmshaven , 1 . August . Die Stadt Wilhelms¬
haven ist in jedem Jahr das Ziel vieler Schulen , welche ihren
Sommerausflug hierher unternehmen . In dem Organ des
oldenburgischen Landeslehrervereins , dem „Schulblatt " wird -nun
auch darauf hingewiesen, daß Wilhelmshaven ein lohnender Aus¬
flugspunkt ist. Der betr . Artikel , welcher ziemlich ausführlich
ist,- giebt verschiedene Winke für die praktische Ausnutzung der
Besuchszeit.

-ff Wilhelmshaven , 1 . August . In unserer Stadt hateine Schwindlerin ihr Unwesen getrieben Sie besuchte mehrere
Geschäfte' und erschwindelte auf den Namen der Herrschaft die
verschiedensten Gegenstände . So hat sie einen Schirmhändlerim Elsaß um einen neuen Regenschirm geprellt , während sie
zwei alte zur Reparatur zurückließ. Die Schwindlerin ist ver-
chwunden.

Wilhelmshaven , 1 . August . Das Schützenfest steht wiederum
vor der Thür und mit ihm das älteste und besuchteste Volksfest
unserer Stadt . Kann unser Verein auch nicht auf ein 400jähriges
Bestehen zurückblicken , wie so manche andere Schützengilde im
Süden Deutschlands , so fehlt es ihm doch nicht an dem Schützen¬
geist und dem Bürgersinn , der jenen altersgrauen Schützen-
Vereinen innewohnt . Unser Verein steht inmitten der Bürgerschaftund deshalb nimmt diese auch so lebhaften Antheil an seinen
Festen . Das morgige Schützenfest wird sich wiederum zu einem
echten Volksfest gestalten . In den Gassen der luftigen Buden¬
stadt wird Auge und Ohr reiche Beschäftigung finden . Für
den Schnabel werden die Schmottaale , Heiße, Pfefferkuchenre. sorgen,den Verdurstenden werden die zahlreichen Trinkzelte hilfreiche
Hand leisten. Der Ausmarsch der Schützen beginnt um 3 Uhrnnd bewegt sich vom Park aus über die bekannten Straßen nachBant . In Hempels Hotel wird kurze Zeit gerastet . Nach der
Ankunst im Schützenhos beginnt das Festessen, nach Aufhebungder Tafel das Königsschießen.

Wilhelttlshaveu , 1. August. Der Gewerbeverein ist in
diesem Sommer recht rührig gewesen . Die Vorträge für den
nächsten Winter sind bereits zum größten Theil abgeschlossen , u .
z . mit dem berühmten Historiker und Geschichtslehrer der kaiser¬
lichen Prinzen , Prof . Oncken in Gießen, ferner mit den beiden
hier nicht unbekannten Herren Ritter von Vincenti und . Stern¬
berg, sowie mit dem Recjtator Milan . Die Vorträge beginnenEnde September , so daß jetzt gerade ein geeigneter Zeitpunkt
zum Eintritt in den Verein gegeben wäre . — Auf ein Gesuchder hiesigen Bäckerinnung hat der Gewerbeverein sich dazu bereit
gefunden, für die bei Jnnungsmeistern in der Lehre stehenden
Lehrlinge Nachmittags -Unterricht einzurichten . Wir begrüßendies Entgegenkommen des Vereins aufs Lebhafteste, indem wir
gleichzeitig hierbei der Hoffnung Ausdruck geben , daß auch die
der Innung fernstehenden Meister , sowie die übrigen Handels¬und Gewerbetreibenden , denen der Nachmittags -Unterricht für
ihre Lehrlinge bequemer liegt, von der neuen Einrichtung Ge¬
brauch machen möchten.

Wilhelmshaven , 1 . August . Das gestern Abend im
Garten der „Burg Hohenzollern " vom Musikcorps des II . See¬
bataillons gegebene Konzert erfreute sich guten Besuchs . Gespieltwurde recht flott .

Wilhelmshaven , 1 . August. Für die Elite -Speeialitäten -
Vorstellungen , welche von morgen ab allabendlich in der „Burg
Hohenzollern " (bei günstiger Witterung im Garten ) stattftnden ,ist ein zahlreiches und vorzügliches Künstlerpersonal gewonnenworden . Wie gewöhnlich hat Herr Direktor Strauß sein Haupt¬
augenmerk auf das Engagement solcher Künstler gerichtet) die
hier

'
noch nicht aufgetreten sind . Die größte Anziehungskraft

werden voraussichtlich die 4 Balleteusen (Lederer), vielleicht auch
die aus 3 Damen und 2 Herren bestehende russische Truppe
Michailenko ausüben . Letztere sind in der Kieler Ausstellungmit großem Erfolg aufgetreten . Allerliebste Darbietungen wird
in Tanz und Gesang die Miniatur -Berwandlungs -Soubrctte
„Little Gleichen " zum Besten geben . Für Beschäftigung der
Lachmuskeln wird der englische Mustk- Clown -Jmitator Daniel
sorgen . Außerdem werden noch auftreten Doppel -Jongleusen ,eine Schatten -Silhouettistin , ein Tänzerinnen -Paar, . ein Gigerl -
Darsteller , Gesangs -Duettistinnen re ., so daß es an Abwechslung
nicht fehlen wird .

ANS -er Umgegend Md der Provinz
—v Jever , 1 . August. Eine Sitzung des Amtsraths fand

gestern in Janssens Gasthause „Zum Erbgroßherzog " statt . Aufder Tagesordnung standen zunächst 4 Punkte , betreffend Wieder¬
holung früher gefaßter Beschlüsse . Der Antrag der Gemeinde
Sillenstede auf Gewährung einer Bcihülfe zu den Kosten einer !
Gemeindechaussee Sillenstede -Moorsum - Grafschaft aus der Amts¬
verbandskasse wurde nach langer erregter Debatte bis zur nächsten
Sitzung vertagt . — Der Antrag des Vorsitzenden des Jever¬
ländischen Herdbuchvereins auf Erhöhung der Tagegelder der
Achtsmänner und Ersatzmänner der Verbandskommission wird
angenommen . Außerdem wurde noch über die in den Gemeinden
Heppens und Bant zu errichtende Wasserleitung verhandelt und
zwar bezüglich der in den Banketts der Amtsverbandchaussee zulegenden Leitungsrohre . Beschluß konnte in dieser Angelegenheit
noch nicht gefaßt werden, weil ein Antrag der betheiligten Ge¬
meinden noch nicht vorlag . Da der Fiskus , der eine zweite
Rohrleitung legen will, auch schon eine diesbezügliche Anfrage
gethan, erscheint es nach Ansicht des Amtsvorstandes geboten,daß die betheiligten Gemeinden ihren Antrag sobald wie möglich
einbringen . Das Streben des Amtsvorstandes wird darauf ge¬richtet sein, daß den betreffenden Gemeinden die Banketts zurLegung von Leitungsrohren reservirt bleiben.

Oldenburg, 30. Juli . Die Kartoffelkrankheit stellt sich
auch schon wieder ein. In der Umgegend der Stadt sieht man
verschiedene Kartoffeläcker, auf denen das Laub schwarzfleckig wird .
Mit dem Wachsthum der Knollen pflegt es dann vorbei zu sein /
doch ist hier trotzdem Wohl eine gute Ernte zu erwarten .

Oldenburg, 30 . Juli . Ein schwerer Unglücksfall trug sich
in einem Hause am Pferdemarktsplatz zu . Ein Kind öffnete
dort das Fenster und fiel auf die Straße . Es ist seinen schweren
Verletzungen bereits erlegen.

Oldenburg, ZI . Juli . Das Offizier- Kasmo des Olden¬
burgischen Infanterie - Regiments Nr . 91 an der Moslestraße ,mit dessen Bau im Juli des verflossenen Jahres begonnen wurde ,
ist jetzt soweit fertig gestellt, daß heute Nachmittag das Richtfest
gefeiert werden kann.

Oldenburg , 31 . Juli . Der Nordwestdeutsche Stenographen¬
bund (System Stolze ) hält , und zwar am 8 . und 9 . August d .
I ., seine 10 . Bundesversammlung hier (im „Hotel zum Kaiser¬
hof ") ab . Zugleich findet die Decenniumsfeier des hiesigen Ste¬
nographenvereins nach Stolze statt .

Geestemünde, 30 . Juli . Der Kapitän eines hier an¬
gekommenen Fischdampfers hat in der Nordsee, etwa 10 See¬
meilen vom Feuerschiff „Rothe Kliff" , ein gesunkenes Fahrzeug
passirt , von welchem ein Mast etwa 6 Fuß aus dem Wasser
ragte . Das Wrack bildet, namentlich bei Nachtzeit , ein gefähr¬
liches Hinderniß für die Schifffahrt .

W e r M i s ch t e s.
—* Königsberg , 31 . Juli . Infolge großer Hitze sind

gestern auf einem Zimmerplatz mehrere Arbeiter erkrankt , von
denen 5 gestorben sind .

—* München , 29 . Juli . Nach einem Telegramm der
„Neuesten Nachrichten" aus Neu -Ulm sind drei Arbeiter der
Spinnerei In Ah in der Nähe von Neu -Ulm in der Donau er¬
trunken , als sie beim Kiesausbaggern beschäftigt waren , und der
Kahn kenterte.

— * Zürich , 30 . Juli . Der Strike in der Henneberg'schen
Seiden - Fabrik in Zürich -Wollishofen kann der „N . Zürich Ztg . "
zufolge als beendet gelten.

—* Pest , 30 . Juli . Seit heute früh steht die hiesige
neu erbaute Zentral -Markthalle in Flammen .

—* Montreal , 30 . Juli . Eine Feuersbrunst zerstörte
heute Morgen einen großen Theil der Gebäude, welche zu der
für 1897 geplanten internationalen Ausstellung gehörten .

Kirchliche Nachrichten .
9 . Sonntag nach Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Marine -Oberpfarrer Go edel .
Katholische Marine - Garnison - Gemeinde .
Beginn des Gottesdienstes um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 9 >/2 Uhr . I . B . :

Marine -Oberpfarrer Goedel .
KirchengemeindeBant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Beichte und Abendmahl um
11 Uhr . Harms , Pastor .

Kirchengemeinde Heppens .
Gottesdienst um 10 Uhr . I . V . :

Candidat Benshausen .

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr . 22 .)
Vorm , lll/z Uhr Predigt . 11 Uhr KindergottesdiensU ,

Nachm. 5 Uhr Predigt . von Oehsen Prediger .
Baptistengemcinde .

Vorm , stl/z Uhr Predigt . Vorm . 11 Uhr Kindergottes¬
dienst. Nachm . 4 Uhr Predigt . P . Winderlich , Prediger .

« «MBrDwZifche BxMschrWKM
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven .
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag 2 . August : Vorm . 6,5 , Nachm . 6,23 .
Montag 3 . August : Vorm . 6,43 , Nachm. 7,11 .

Bekanntmachung .
Der Fernsprechverkehr zwischen Wil¬

helmshaven und Oldenburg (Grhzgth .),Brake (Oldenburg ) , Bremen , Bremer¬
haven, Vegesack, Hamburg nebst Vor¬
orten , Kiel , Hannover und Berlin
nebst Vororten wird am 3 . August er¬
öffnet. Die Gebühr für ein gewöhn¬
liches Gespräch bis zur Dauer von 3
Minuten beträgt nach Bremerhaven
50 Psg . , nach den übrigen Orten
eine Mark .

Oldenburg (Grhzth .), 31 . Juli 1896 .
Der Kaiser!. Ober-Postdirektor .

Starklos .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine 3räumige Ober -
wohuuug an ruhige Bewohner .

Marktstr . 15, I .

Zu vermiethen
z . 16 . d . M . 2 Parterre -Zimmer
mit Burschengelaß Kaiserstraße 9 .

Heinemann , Mittelstr . 4.

Zu vermiethen
zum I . Novbr . eine Oberwohuuttg .

Jvh . H . Popken , Sedan .

Zu vermiethen
auf sofort ein möbl . WohU - und
Schlafzimmer .

Roonstr . 77, 1 . Etg . l .,vis -s-vis der Stadtkaserne .Zu verkaufen
ein billiger Kinderwagen .

Nachzufragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
ein möbl . Zimmer auf sof . od . sp .

Verl . Gökerstr . 26, 1 Tr . r .

Fortsetzung
der sreiw . Versteigerung >
Montag , den S . August, «

Nachm . S /z Uhr ,
Bismarckstr . 14, im Laden . Es kommen
u . A . zum Aufgebot die Ladenein¬
richtung und der Holzschuppen zum
Abbruch.

Reverey , Gerichtsvollzieher .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . am neuen Marktplatz in
Neuheppens eine hübsche öräumige
Eckwohnrmg , sowie eine bequeme
4räumige .

v ° oskss - s Altestr . 17 .

2u vsruüstLsu
zum 1 . September eine schöne Ober -
wohuung und eine Stabe mit
Kocheinrichtung.

Neubremen , Bremerftraße 12.

Ein Gegenstand
gefunden am Ems -Jade -Kanal .

Abzuholen bei
E . Mincke , Hinterstraße 20 .

M MM mit
zu verkaufen. Preis 30 Mark .

Verl . Gökerstr . 26, 1 Tr . r .

Zu vermiethen
z . 1 . Nov . eine 4r . Hoch -Parterre
u eine 4r . Mageuwohuaug n . a
Zubehör . Friederikenstr . 2 .

Nb " I ' ÄU Ha .rtKLrs .u6u . -
AA

llis fsbck M lliMköituvg Mi ' Wilden uinl Wie
von ktüullitzr L > o ! ivmi >vor in Xur IiiM k . Ililmolil

nimmt diese Produkte an gegen Lieferung vonVümeukleicler nnä KutsrrovkstoM , Luekskiu , Usuelle , 8edlsk- u. INeräe -Levkeu , LSuker, leppiebe , 8trlebxarne eie.lNoLerus Luster . IlllNge kreise .
Kostenfreie Vermittelung , Annahme und Musterlager bei Frau Kinrichs ,Ostfriesenstr . 31 , I ., am Park . D

Zn vermiethen
ein gut rvvbl . Zimmer .

Ulrnenstr . 26, 1 Tr . l .

I
I

I

Istts !
Kolon 8is sokort bsim Lsuünsiui siuon Osrton von
Vsbsr ' s OsrlLdsäsr Lsiksstzsvüi'2 uncl sorZsn 8is äs¬
kür, ässs vnr ststs äsvon un Ksuss lisbsn.

Oldenburger Oenoflenschasts - Dank.

Cassebestand . .
Wechsel . . . .
Effecten . . . , .
Conto -Corr .-Debitor .
Diverse Debitoren
Bankgebäude . .

( Aktien -Gesellschaft .)
Wikanz Per 31. Juli 1896.

Nk . Pf .
36,783 41

846,982 01
175,876 83

1,123,586 29
44,196 03
33,000 —

2,260,424 57

Actien - Capital .
Reservefonds . .
Einlagen . . .
Check- Conto . .
Conto - Corr . -Creditor .
Diverse Creditoren .

Mk . Pf .
300,000 —

8,566 20
1,487,658 45

226,603 72
168,574 54

69,021 66

2,260,424 57
Wir vergüten für Einlagen auf Baukschein oder Contobuch :

mit halbjähriger Kündigung einen festen Zinssatz von 3 a/g oder auf be¬
sonderen Wunsch des Einlegers r/2

§/, unter dem jeweiligen Discontsatzder Deutschen Reichsbank , mindestens 21/2 "Zs und höchstens 4 °/ymit längerer Kündigungsfrist einen höheren Procentsatz nach Vereinbarung ,mit vierteljähriger Kündigung 2ffr
mit kurzer Kündigung und aus Check- Conto 2 o/g.

Der Discont der Reichsbank beträgt zur Zeit 3 o/g.
Ol- enbuvgev Geirosfenschafts -Vairk.
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Zu verkaufen
4 Fuder schönes Pferdehe « u . eine
junge milchgebende Ziege .

H. Thum«««.
Neuender -Altengroden .

Eine „Circular - Elastic"-
Nühmaschine

ist billig abzugeben.
Marktstraße 10, u . r .

Knelie
auf sofort einige junge Mädchen ,
die das Schneidern gründlich erlernen
wollen . M . Wahl , Bismarckstr . 32 .

Junge » Mann
mit gut . Handschrift, sucht Bcschäfngung
im Comptoir oder in sonstigen schrift¬
lichen Arbeiten . Gest . Off . snb 1 .
100 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
gute Maurer und Zimmerleute .

4 . Krriirlvr , ^ renzstr . 3 1 .

Gin jung . Mädchen
sucht Stellung als Verkäuferin .
Zeugnisse vorhanden .

Offerten unter „4Ä " an die Exp .
d . Blattes .

Vurg Hoheuzollern .
Vou Souutag , deu 2. August 1896 , au tSglich :

Große
Glile -Specialiläten -Forsteüungen .

kW« M MM « , d
Russische Sänger u . Tänze r . W

5 Personen . M

MGMMIl I,«K«M l
! 4 Damen, l Herr. W

kml M «ib«r, !
Gesangs - Humorist .

Gigerl -Darsteller .

M KM«», d
Miniatur - Verwandlungs - W

Soubrette . W

Ir. Id« -» >, I
I Engl . Musik - Clown - Imitator. W

8« I>mt«k MW, !
Doppel -Jongleusen .

R L M
Engl . Gesangs -Duettistinnen .

I« Nm ,
die einzig existirende Hand -

Schaiten -Silhouettistin . National -Tänzerinnen .

Die Musik wird ausgeführt von der Kapelle der II . Matrosen - Division .
Anfang des Concerts 7 Uhr , der Vorstellung 8 Uhr .

Preise der Plätze : Sperrsitz 1,28 Mk ., 1 . Platz 75 Pf ., 2 . Platz oder Tallerie 50 Pf . — Billets im Vor¬

verkauf : Sperrsitz 1 . Mk ., 1 . Platz 60 Pf . , sind zu haben in den Cigarren - Geschäften der Herren Reich , Göker-

straße, Bargebirhr , Roonstraße , und W . Griem , Marktstraße , sowie in „Burg Hohenzollern " .
Zu zahlreich em Besuch laden ergebenst ein

» - Rorsrun . O . 81rn »L88 .
Täglich : Große Vorstellungen , (bei günstiger Witterung im Garten ) .

W noch neuer UMMM
billig zu verkaufen .

Ostfriesenstraße 64, 1 Tr .

Drlmiloo wir 6r ^ .,
äsrauk antwsriesuw Ln wavllon ,
llass ailtz ^ alliunAtzv boi wir äurell
Vrnellt 's nsus Uünsbnrgör
kntsnt - Oasss SNA 6N 0 WW 6N rvtzrcitzn

und dass daüsr jeden Inntbum
bei der Keldannakmo ausgssvld . ist .

0. krnckt , üreinerltnvM.
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Sonntag , de» 2 . August er. :

9r088v Z

A -er diesjnhrizen Winter-Snison . X
Regie : üäy Lai ?rN8 . ( Capellmeister : Lu § SL LoLrttL . ^

Früuleiu OIZs llsllmuld, Soubrette. 8
Narttra Lüdll. Chausouette. U
Klara Valäov , Chausouette.
Loyevs, Tyroler Sängerin .

DuettisteuMeschwister Otto .
Herr Läy ttsrwa. Humorist.

„ OttoMolAt, Character -Komiter.

f,

,,

X Kassenöffnung 7 Uhr. Anfang 8 Uhr.

Z MM neues Programm. ^
X Preise der Plätze : I . Platz 75 , II . Platz 50 , III . Platz 30 Pf .

A Es ladet ergebenst ein

xxxxxxxxxx -ckxrxxx xxxxx xxxx
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Gesucht
per sof. ein tücht. Gtuudeumädchou .

DoedeuS , Wilhelmstr . 1».

Gesucht
ein Mädchen . Zu erfragen in der
Exped . d . Bl .

K ok .

Während der Anwesenheit des Geschwaders täglich

Krv8868 In8triuil6M1 - Loütwrt
-er belieb!«» Imenktzelle Lyrn

"
" ( 6 Damen , 3 Herren , 2 Knaben ) . >

Nreciiou : Nosepkr Ksimiü ans Rötn.
Auftreten der beiden kleinen Künstler Heinrich und Joseph

Heinrich, 9 und 7 Jahr alt.
4i »t » « K 7 T I»r . 8 « « » t » 88 4 klir .

IV iSvNlaäiriL .
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Im Sängerzett des Herrn Fritz Tenckhoff

Unftceten iles
Rmiüers Mil Cüaraüier -Darstellers Kerrn kSlll Lvolldsrül .

Darsteller berühmter und bekannter Personen,
u . A.

Kine Wilhelmshavener Kaffeeschwester.
Colossaler Lachersolg !

Jeden Abend gelangt zur Aufführung :

Ne « ! Pikant ! Hochkomisch !

I ) l6 H6il8arnnvv .
Ferner urkomisch

Mv » o SarLso » . ^ Z
Zu recht zahlreichem Besuch ladet freundlichst ein

I
'
r . IsnckttoL

Zum Schützenfest !

Während der Schützensesttage in der Concerthalle

Kttvatt Kall
Entree L Person 29 Psg .

Hierzu ladet freundlichst ein

I ' r . Vv » vkLoL
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! llsmen-Nspsllö !
> Msinislkec Kof. !
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mil 86Üm1 <11' 8

tlmvnslil-UMiiffw
reinigt alle Kleidungsstücke,
Teppiche, Decken rc . von allen
Farbe -, Schmutz- , Fett - , Oel -,

Wein -, Theer -Flccken . Zu haben bei

IW . ts-msW . Irogttik ,
kmil WM !, IkWck.
st. stW» !- , Irnznie.

Während des Schützen¬
festes führt mein Omnibus
in der Stadt « icht.

fr. Kruse.

YMe A «Wm
in vorzüglicher Qualität ans der

Fabrik von

kr » » « « O «
Iserlohn ,

in allen besseren Schreibwaaren -Hand -
lungen vorräthig , in Wihelmshaven bei

Lk .

Gesucht
zum 1 . September ein akkurates, or¬
dentliches MS - cheu ; dasselbe muß
kinderlieb sein .

_ Gökerstraße 3s .

Mälergehilfen
sucht

N . roxkon .

Gesucht
von einem Offizier zum 1 . Oktober
ein großes « umöbl . Zimmer auf
längere Zeit . Wo ? sagt die Exped.
dieses Blattes .

Gesucht
auf sofort gegen hohen Lohn mehrere
Mädchen od . Frauen zum Hänge¬
matten waschen .

W . Helmstedt ,
Dampfwasch- und Plättanstalt .

Per 1 . Oktober suchen wir für .
unser Eisenwaarengeschäft einen an¬
gehenden

voLAUo » .
Rest, mit guten Zeugnissen wollen sich
melden bei

Feeuders 8 Wolters ,
C . G . Janßen Nächst , Emden.

Gesucht
auf sofort ein Lehrling für mein
Geschäft.

Fr . Wilke , Sattler u . Tapezier ,
Carolinensiel .

Gesucht
eingetretener Krankheit halber ein ge¬
setztes kräftiges Mädche « mit guten
Zeugnissen per sofort oder später .

Frau Dmiüies , Marktstr . 21 .

GemMer Weiter
auf sofort gesucht .

I . » . popkvn .

Gesucht
auf sofort ein fleißiges Dienst¬
mädchen , welches kinderlieb ist . Zu
erfragen Kaiserstr . 68, II .

Gesucht
kräftige und geeigneteWaschfrauen .
Meldungen in Neuvunuffs Feiu -
wöscherei , Tonndeich 5.

Vvmötl-llspslls
Memislker Kof .



Pianos und Znstrumenten-Handlung
nebst Reparatur -Werkstatt

4L Marktstratze 4L 4L Marktstratze 4L
empfiehlt zu Original -Fabrikpreisen :

. . .
*

n ^ ^ aus den Fabriken von Julins Blnthner , Hoflieferant, Leipzig ; !
C/ ^ l än II I II älä ^M H°^ serant , Stuttgart ; Carl Mand , Hof-

lieferant, Coblenz ; Otto Thein , Bremen , und anderen berithm - ^
_ / ten Firmen.

Iö «LI ' IIILII11 IRIH , deutschen und amerikanischen Systems.
Großes Lager in Musik -Instrumenten aller Art , als :

Munds und Aich -Harmonikas ,
Saiten -Jnstrnmente , Trommeln , Flöten , Zithern , Holz - und Blech -Blas -Jnstrn ^
mente. Mnsikwerke n. Automaten , Geigenkasten, Bogen , Tisch- « . Stehpulte .
Großes Lager in vorzüglichen deutschen, italienischen und japanesischen Saiten , Ersatztheile rc . re !

UM — Das Stimmen der Klaviere , sowie das Repariren sämmtlicher Musikinstrumente wird ^
prompt und kunstgerecht ausgeführt.

Lvamtvnvsreimgung
Eintrittskarten zu den Bor - !

stellungen in „ Burg Hohenzollern ^

sind in unserer Verkaufsstelle , im
Werftspeisehaus und bei Herrn Sekr .
Wich mann , Kaiserftraße 63 , zu
haben.

Zer VorstsuL

Sonntag , den 2 . August :

ausgeführt
vorn Lnnt -^VIIIielmslin .vertüL' 2 iv1isi '-61n.1»

(36 Instrumente ) .
Anfang 4 Uhr. Entree 8« Pf .

Wach dem Aonzert : Aränzchen .
Bei Ungünstiger Witterung findet das Concert im Saale statt.

Schwarze und farbige

Jackeis
früherer Preis

Kusnchm -Mkise

SlUMM « ssimlsg

Sahnhosshalle Jever.
Sonntag , den 2 . August :

LLI, ! ,.
Anfang 4 Uhr .

Es ladet freun blichst ein

v . Srullsrerwsim. Irmr .

Meiner wertheu Kund¬
schaft die MUlheiluug , daß
ich Fleisch von dem in Jever
geschlachteten Vieh , welches
Seuchen halber unter Qua¬
rantäne gestanden , und
nach hier überführt wurde,
nicht bezogen habe.

Kk »«tt«-Pkreiiis »» i
Wilhelmshaven .

GllllchtunM «. VrrgNjjigullgell .
1. Kra«ken- (Medikamc «te» ) -Kasse.
5 . Sterbekasse .
3 . BerkanfSstellef .Koloniaiwaarenrc .
4 . Gemeinschaftliche Beschaffungen

von Feuerungsmaterialien .
F . Preisermäßigungen für Theater ,

Konzerte , Spezialitäten «sw.
6 . Desgl . in Hotels und Bädern .

Anmeldnngen zum Eintritt in die
Bcamten -Bereiuigung , sowie in dis
unter 1 und S bezeichneteu Kaffe«
werden jederzeit beim Vorstande ,
sowie in den 4 ersten Tagen eines
jeden Monats , Abends von 8
UhL im Beamten -Zimmer des Werft
speisehanses entgegengenommen .

Zer Vorstsvä

Die Schütze« habe« sich znm
Ausmarfche pünktlich S Uhr
im Vereinslokale eiuzvfinde«.

Zer Vor8tanä

Sonntag , d . 2 . Aug . cr . ^

WlltlMR . Wkülllll
Abfahrt 5 '/ , Uhr vom I

Parkhaus . I
Der 1. I sahrwarl. >

Keöurts - Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige.)

Die glückliche Geburt eines gesundenI
Knaben beehren sich anzuzcigen

Wilhelmshaven , den 31 . Juli 1896 . s
Masch.-Jngenieur Hi L ük

und Frau ,
Elise geb . Kreis . _

Gelftirts - Anzeige. !
Die Geburt eines gesunden Knaben 1

zeigen hocherfreut an
Wilhelmshaven , den 1 . Aug . 1896 . j

8. Vaäelm ü. Frav ,
geb . Heitmann .

Danksagung .
Allen Denen , die mir bei dem Ver¬

lust meines lieben Mannes und bei !
der Beerdigung so hülsreich zur Seite
standen , sagen wir hiermit unfern ;
tiefgefühltesten Dank .

Wittwe Vßsdksn
nebst Angehörigen .

Danksagung .
Für die bewiesene Theilnahuie , sowie !

für die reichen Kranzspenden und die
trostreichen Worte des Herrn Pastor
Harms am Grabe unserer lieben
Mutter , sagen wir auf diesem Wege
unfern tiefgefühltesten Dank .

nebst Kindern .

I^Iaokn 'uf !
Lei äer am 23 . .lull ä . 3. erfolgten 8tranäung

8 . M . Lbt . „Iltis" bei 8stantung fünften in treuer Lüiedt-
erfüllung Leu Loä

ObörLklsovimst 2111,
LsoLsr,

Uasollmist 2 ol2.
In äen Verstorbenen betrauert äer Verein eifrige

Mitglieder von eedt stanieraäsestaftliester Oesinnung,
äenen stets ein estrenäes ^.näettsten beivastrt bleiben
veirä.

Zer NsscdlMevvsrslll äer Ssrtlleswtisü
äer Koräsee.

stlaetiruk !
^ m 23 . ftuli ft . ft . starben fern von äer lftei-

matst an äer ekinesisesten Lüste mitten in Ausübung
iüres Dienstes beim Untergänge 8 . M. Lbt . „ Iltis "

Laxitän -Lieutenant Otto Lrs >UU-
Lieutenant gur 8ee VON LoiLnoll ,

„ „ „ I 'rs .nsvA .ätzsr ,
„ „ „ I »rs .88s ,

^ .ssistengargt I . LI . Dr . LilÄbKrn,HÄV ,
Odermasebinist Hill ,
81euermavn Hein ,
Ober -Leuerverstsmaat LA -Iun ,
Ober -Lootsmannsmaat LsslsuKiUäor ,

Mib8or ,
Lottelier LnilLMirtil ,
Lootsmannsmaat LelirniÜV ,
Loboist Lovlivonks ,
8ignalwaat L .S.VS,
Obersignalgast Drn .NN II ,
Obermatrosen 6n .v6Nkn .rNV , ÜNAldN , Lrä -

rnn .nn , Ln .§ 6näork , Ln .nk , Lau ,
Llavv , Lraku , Mszfsr , kievsoli ,
I »revkvsi , SssAsr , LvnLDs , T 'kiele -
nrnnn , Hilrivk , Voltiriers , äs HVn .11,
Mitti § ,

Matrosen Lokiu , r 'rsens , I11A6N , Loki ,
Lisi , Loxx », ktiü ^ sr , MarkkoM ,
Möller , Navs1i >sr § , Lvk6N88 ,
Soirrnlvv , SoirnilL , SV ^ srkownki ,
^Vei88s , ^VoiL ,

Lorpeäo-Obermatrosen ^VdVVi§ , ^ 0N § 6kloeä ,
Masestinist Lsvksr ,

» 0l8 .
Ober -Masestinistenmaat Ln >V8Sr

„ Lümmermannsmaat VisroK ,
Masestinistenmaat I 'noKn ,
Llastlmeister-^ xMstaut Lrissslsr ,
Lnestsenmaestersmaat !kier80lr60k ,
Obersteiger Sokisn , LiNLSl , ^ vitlNNNN ,

Lrn .n8te1ä , ^VÄN8oir ,
Lei -ier Läsn , vlttriok , V/oivsr ,
Läestersgast LvKA .k

'er ,
8estneiäer8gast LsiierV ,
8ostumaostersgaÄ LsnVlNNNN .

In äen so krüst Dastingesostieäensn verliert äis
Marine tüesttige unä strave Lamsraäen , äas Vaterlanä
treue 8östne, äie stis gum letriten Vtsteinguge gang istre
Lüiestt getstan , mit 3 Lurrasts für 8eins Masestät äen
Laiser gingen sie in äen Leläentoä fürs Vaterlanä .

Istr Vnäensten virä unvergessliest sein.
Hilkvlmsksvsn , äen 1 . August 1896 .

In ^ 1i >v686uft6i1 äv8 8ta1ioü8 <;L6k8 .

Laxitän gur 8ee.

I» aokn 'uf !
Lei äer am 23 . ftuli ä . fts. an äer estinesiseden

Lüste unweit äes Vorgestirges 8stantung erfolgten
81ranäung 8 . M . 8 . „Iltis" kanä äen Loft in äen Mellen
unser liester Lameraä , äer gsxr . Mar .-2astlm .-^ .xxl .

Mir verlieren in äen so plötgliest Dastingesestie-
äenen einen treuen Lameraäen , äessen eestt stameraä-
sestaftiiester Oeist unä edrenvoiier loä idm ein stlei-
stenäes Lnäensten siestern .

v!e I»3rjll6 -23d!m6l8t6r -Lvo!jk3llt6ll äer
8orä8ee-8WUoll.

Redaktton , Drück und Verla^ von T h . Süß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 16 .) Hierzu eiue Beilage .
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Sonata- , den 2. Angnft 189S .
is. Eine Gedankensünde .

Roman von Jenny Hirsch .
Nachdruck verboten .

(Fortsetzung.)
Agnes von Beerens nachtschwarzes Haar war ergraut vor

Schreck und Gram, als man ihr , der damals Neunzehnjährigen ,
den Gemahl, einen schönen , glänzenden , von ihr schwärmerisch
geliebten Offizier , nach kaum einjähriger Ehe mit einer tödtlichen
Verwundung heimgebracht hatte. Er war in einem Duell ver¬
wundet worden , dessen Veranlassung die tiefste Kränkung für
seine junge Frau war und ihr die bittere Erkenntniß gab, daß
nicht die Liebe , sondern der Eigennutz Beeren veranlaßt hatte ,
sie, die Tochter sehr reicher bürgerlicher Eltern zu wählen .

Die erlittene Enttäuschung hatte sehr schwer auf der jungen
Frau gelastet und sie veranlaßt, sich jahrelang gänzlich von der
Welt zurückzuziehen. Sie war jedoch gesund an Leib und Seele,
von einer großen Elastizität, eine Freundin der Kunst und selbst
eine nicht unbedeutende Klavierspielerin und Sängerin , und so
überwand sie, wenn es ihr auch jetzt, nach fast acht Jahren, noch
nicht gelungen war, zu vergessen. Durch den schnell aufeinander
erfolgten Tod beider Eltern zur Herrin eines sehr ansehnlichen
Vermögens gemacht, hatte sie sich eine kleine Villa ganz nach
ihrem Geschmack eingerichtet und lebte hier in einem gewählten ,
eng begrenzten Kreise einen Theil des Jahres, während sie den
anderen auf Reisen zubrachte .

Gebildet , heiter , liebenswürdig und außerordentlich hilfs¬
bereit, fehlte es ihr weder an Freunden noch an Bewerbern, sie
aber schien entschlossen , ihre Freiheit zu wahren und keinen neuen
Ehebund einzugehen. —

Frau von Beeren war eben mit der Durchsicht der Briefe
und Blätter beschäftigt, die ihr der Diener auf silbernem Teller
gebracht hatte . Sie las die ersteren , ordnete sie und legte sie
bei Seite, dann griff sie nach der Zeitung, bald aufmerksam
lesend , bald die Zeilen überfliegend und manchen Artikel ganz
überspringend .

Plötzlich nahm das klare, liebliche Gesicht einen betroffenen,
gespannten Ausdruck an, der bald in Schreck und Entsetzen über¬
ging . Sie schleuderte das Blatt auf den Tisch und sprang
hastig auf.

„Aber was ist denn das ?" rief sie, „das kann ja nicht sein ,
das ist ja unmöglich !" und sie strich sich mit der Hand über die
Stirn . „ Aber ich träume nichts fuhr sie fort, „solch' einen
entsetzlichen Traum hätte ja mein Hirn nicht auszubrüten ver¬
mocht , indes Wahrheit kann das trotzdem nicht sein / irgend ein
stoffbedürftiger Reporter hat sich da eine Schauergeschichte er¬
sonnen."

Sie nahm die Zeitung wieder auf und las den Artikel , der
sie so sehr erregt hatte, zum zweiten Male . „Frau R ., die
Wittwe eines Ziegeleibefitzers in der Viktoriastraße , und Fräulein
Z , die Tochter eines pensionirten Offiziers, der auf einem Vor¬
ort lebt " — das ist ja Alles mit Händen zu greifen . Und doch,
es kann nicht sein , es ist ja Unsinn . Frau Rechling todt und
Valentine verhaftet als ihre Mörderin ! Das ist ja, um den
Verstand zu verlieren I"

Einen Augenblick stand sie noch nachdenkend, dann reckte sie
mit einer ihr eigentümlichen Bewegung die Arme und hob sich
auf die Fußspitzen . „Was überlege ich lange, ich werde hinfahren
und mich selbst überzeugen . "

Sie klingelte ihrer Kammerjungfer und sagte, als diese ein¬
trat : „Ich well mich sehr schnell zum Ausgehen ankleiden, Elise ,
und Krause soll das Coupö anspannen und Reinhold sich zum
Mitfahren fertig halten ."

Das Mädchen entfernte sich , um die erhaltenen Befehle
auszurichten , und Frau von Beeren begab sich in ihr Ankleide¬
zimmer .

Nach kaum einer halben Stunde stieg Frau v . Beeren die
Treppe hinunter und durchschritt das mit Statuen und hoch¬
stämmigen grünen Pflanzen geschmückte Vestibül, an dessen Seiten¬
thür der Wagen vorgefahren war . Wenige Minuten später be¬
fand sie sich in der Viktoriastraße.

Auf ihr Klingeln öffnete der Diener die Thür zur Rechling-
schen Wohnung . Ein Blick in das verstörte Gesicht des ehrlichen
Burschen, und sie wußte , daß der Zeitungsbericht nicht ganz ge¬
logen haben konnte.

„Heinrich, ist es denn wahr ?" rief sie ihm entgegen.
„Alles , gnädige Frau !" seufzte er .
„Frau Rechling ist todt ?"
„Todt," wiederholte der Diener.
„Wann ist denn das geschehen ?"
„Vorgestern Vormittag."
„Und Fräulein Zier ?"
„Im — im Gefängniß —"
„Aber das ist ja wahnsinnig , nichtswürdig !" brach die junge

Frau aus . Dann sich besinnend, daß es sich doch nicht für sie
schicke, hier im Korridor mit dem Drener ihre Ansichten über die
stattgehabten Ereignisse auszutauschen , fragte sie : „Kann ich
Herrn Rechling sprechen ?"

„Er ist zu Hause, aber, gnädige Frau —"
„Sagen Sie ihm, daß ich hier bin, " unterbrach ihn Frau

v . Beeren , und der Diener ging.
Nach wenigen Minuten erschien Konrad Rechling selbst in

der Thür .
„Agnes , Sie kommen zu mir ?" stammelte er.
„Haben Sie das anders erwartet ?" fragte sie, während

sie sich von ihm in das mit banalem Luxus eingerichtete Zimmer
fuhren ließ , das Frau Rechling mit besonderem Nachdruck ihre
" gute Stube " genannt hatte. „Wie kommt es denn, daß ich
das Alles erst heute und durch die Zeitung erfahren habe ?" fuhr
sie im Tone freundschaftlichen Vorwurfs fort und nahm auf einem

Tische stehenden unschönen Lutherstühle Platz , in dem
ihre zierliche Figur halb verschwand.

„Ach konnte doch keine Anzeigen versenden," versetzte er,
ohne zu bedenken , daß seine Antwort beinahe unhöflich klang.

Sie faßte es auf, wie es gemeint war, und sagte herzlich :
„Nein , das konnte Niemand von Ihnen erwarten, aber zu mir
hatten Sie schicken können. Ich meine, Sie , könnten jetzt eine
gute Freundin brauchen, und die bin ich Ihnen doch stets ge¬
wesen .

Ihre schwarzen Augen ruhten mit dem innigsten Mitleid
auf dem großen , breitschultrigen , sehr hellblonden jungen Mann,
der mit Thränen in den Augen, ein Bild der tiefsten Nieder¬
geschlagenheit, vor ihr stand .

„Das hätte ich thun sollen," sagte er, „aber ich vermag ja
gar keinen klaren Gedanken zu fassen . Stellen Sie sich doch
nur vor : ein Telegramm benachrichtigt mich, meine Mutter, die

ich gesund verlassen habe, fei sterbenskrank . Ich finde sie todt ,
als ich hier ankomme. Man schreit mir entgegen — oh, es ist
furchtbar , unaussprechbar, " unterbrach er sich . „Ein Blitzstrahl
ist niedergefahren , der Alles , Alles zertrümmert hat !"

Der große, kräftige Mann weinte jetzt wie ein Kind . Frau
v . Beeren vermochte das nicht mit anzusehen. Sie stand auf,
stellte sich auf die Zehen, so daß sie zu ihm heranreichte, und
legte ihm die Hand auf die Schulter.

„Konrad," sagte sie, „seien Sie doch nicht so fassungslos .
Setzen Sie sich zu mir — erzählen Sie mir, was und wie sich
das Alles zugetragen hat. — Wollen Sie das ? — Können
Sie das ?"

Sie faßte ihn bei beiden Händen und zog ihn auf den
Stuhl neben sich , und er folgte ihr, wie er schon als Knabe ge¬
wohnt gewesen war, sich der um ein Jahr jüngeren , aber weit
willenskräftigeren und auch eigenwilligeren Agnes Trollhart
unterzuordnen.

Sie waren gewissermaßen Nachbarskinder und Spielgenossen
gewesen . Der Vater der jungen Frau, Amtsrath Trollhart ,
war der Besitzer eines großen Rittergutes und der Pächter der
ausgedehnten königlichen Domänen gewesen , deren eine hart an
den Bezirk der Ziegeleien grenzte . Als ein hochangesehener
Mann des Kreises hatte er mit den adeligen Gutsbesitzern der
Umgegend und mit den Offizieren in den naheliegenden Garnison¬
städten auf dem Fuße der Gleichheit verkehrt, war dagegen von
den emporkommenden Ziegeleibesitzern durch eine breite gesell¬
schaftliche Kluft getrennt gewesen . Um so brennender hatte
Frau Rechling gewünscht und gestrebt, diese zu überbrücken und
in den Troühart' schen Umgangskreis ausgenommen zu werden .
Da ihr das für sich selbst nicht gelang , war sie schon stolz und
glücklich, daß ihr Sohn , wie sie sich ausdrückte, bei Amtsraths
Kind im Hause ward . Es hatte sich zwischen dem blonden
Knaben und der damals noch fchwarzlockigenAgnes jene Kinder¬
freundschaft gebildet, welche nicht selten zwischen Kindern ver¬
schiedenen Geschlechts , die einsam auf dem Lande aufwachsen, er¬
blüht . Der ruhige, bedächtige , zuverlässige, aber auch ein wenig
schwerfällige Knabe und das bewegliche , leicht erregbare Mädchen
ergänzten sich, und der junge Recke beugte sein Haupt nur allzu
willig dem Joche, das sie ihm auflegte .

Frau Rechling sonnte sich nicht selten in dem Gedanken,
daß aus den Beiden ein Paar werden könne, aber die Ver¬
lobung und Verheirathung des jungen Mädchens zu der Zeit,
als ihr Sohn soeben erst das Gymnasium verlassen hatte, machte
durch diese Rechnung einen dicken Strich . Die Jahre kamen,
wo Agnes sich aus der Welt zurückzog , und wo die ehemaligen
Spielgefährten sich ganz aus den Augen verloren, und dann
hatten sie sich doch wiedergefunden in dem großen Berlin , das
gleich dem Meere mit einem Wellenschläge Verbundenes ausein¬
ander reißt und mit einem anderen Getrenntes vereint .

Frau von Beeren sah Konrad Rechling öfter bei sich , sie
nahm um seinetwillen auch seine Mutter in den Kauf , das heißt,
sie besuchte sie und lud sie ein, wenn sie sicher sein durfte , nicht
von anderen Freunden überrascht zu werden — und Frau Rech¬
ling hoffte von Neuem . War ihrem Sohn einst die schöne, reiche
und vornehme Agnes Trollhart entgangen , so konnte ihm dafür
jetzt die nicht minder schöne , noch viel reichere und vornehmere
Agnes v . Beeren zu Theil werden.

Es wäre vielleicht nicht ganz unmöglich gewesen, daß dieser
Traum sich verwirklicht hätte, wenn nicht durch den Eintritt von
Valentine Zier in das Rechling'

sche Haus eine völlige Ver¬
schiebung der Dinge sich vollzogen hätte. Konrad, der bisher
in seinen Empfindungen gegen das weibliche Geschlecht sich ziem¬
lich passiv verhalten hatte, war von Valentine vom ersten Augen¬
blick an gefesselt worden . Agnes , der nicht so leicht eine Regung
im Herzen ihres Jugendfreundes verborgen blieb, wußte eher
als er selbst , wie es um ihn stand , und entlockte ihm bald genug
das Geständniß seiner Liebe, die sie übrigens in ihrer Art mit
ihm theitte . Sie schwärmte für Valentine und unterhielt um
ihretwillen recht lebhafte Beziehungen zu Frau Rechling, was
die Letztere sich dann wieder ihren Wünschen gemäß deutete .
— — _ (Fortsetzung folgt .)_

V e rr t f ch e s Reich .
Berlin , 29 . Juli . Dem Vernehmen nach werden während

der Kaisermanöver großartige Kavallerieattacken auf lange Ar¬
tillerielinien stattfinden . Es wird sich hierbei um außerordentlich
wichtige Versuche handeln , denn die heutige Artillerielinie ist
nicht nur lang, sondern sie ist auch schwer zu schützen und wenig
beweglich . Da ist denn die Kavallerie der gefährlichste Feind
der Artillerie, denn sie ist stark durch ihre Beweglichkeit. Nicht
nur in der Front, sondern auch von den Flanken , ja sogar im
Rücken kann sie einbrechen. Wenn auch schließlich nur wenige
Reiter des ersten Treffens in die Batterie eindringen , so werden
die Artilleristen doch an ihre Selbstvertheidigung denken und das
Feuer wird eingestellt werden müssen. Eine tapfere Kavallerie ,
die einen festen Willen hat und geschickt geführt wird , wird auch
in die Artillerielinie hineinkommen. Gelingt aber die Attacke
auf eine große Artillerieltnie, so kann das entscheidende Folgen
für den Ausgang der Schlacht haben . Außerdem werden sehr
eingehende Versuche gemacht werden hinsichtlich der Schlachten-
thätigkeit der Kavallerie . Es wird sich dabei darum handeln ,
die Bedingungen festzustellen, unter denen heutzutage die Kavallerie
gegen die Infanterie Erfolge erzielen kann .

Berlin , 30 . Juli . Die Nettesten der Berliner Kauf¬
mannschaft veranstalteten gestern Abend im Börsengebäude ein
glänzendes Festessen zu Ehren des Vereins deutscher Eisenbahn¬
verwaltungen. 250 Personen waren anwesend, darunter Minister
Thielen , Staatssekretär b . Boetticher , Freiherr v . Crailsheim,
Freiherr v . Mittnacht re-

Berlin , 30 . Juli . Wie die „Köln . Ztg ." erfährt, ist der
Vezirkshauptmann von Langenberg am Nyafsasee, v . Eltz , an
der Malaria gestorben.

Braunschweig , 30 . Juli . Die Feldschlößchenbrauerei
hat bereits ihr Personal durch Zuzug fremder Brauer wieder
ergänzt . Die von den Ausständigen nachträglich angebotenen
Verhandlungen sind von der Brauerei abgelehnt worden .

Thorn , 30 . Juli . An der Spionageaffäre sind Militär¬
personen nicht betheiligt . Auf anonyme Anzeigen hin wurden
zwar vorgestern zwei Unteroffiziere, trotzdem sie von vornherein
völlig unverdächtig erschienen , in Haft genommen. Die sofortigen
Untersuchungen haben ergeben, daß die Anschuldigungen grundlos
waren, die Unteroffiziere werden heute noch aus der Haft entlassen.

A « s l a rr d.
Zürich , 29 . Juli . Nachdem über 1500 italienische Arbeiter

die letzte Nacht in einer Waldung bei Zürich zugebracht hatten,
wobei sie Wachtfeuer angezündet und Wachtposten aufgestellt

hatten , reisten sie heute in großen Massen entweder nach ent¬
fernteren Orten oder nach Italien ab . Nachmittags rückten
zwei Bataillone Infanterie aus dem Seebezirke und 80 Mann
Cavallerie ein und besetzten Abends verschiedene Punkte. — Die
Züricher Regierung erließ Abends einen Aufruf, in welchem die
Bevölkerung unter Androhung von Strafe aufgefordert wird ,
die Thätigkeit der Polizei nicht durch Herumstehen zu hemmen.
Abends hält sich in der Vorstadt Außersihl viel Volk in den
Straßen auf, doch ist die Ruhe bisher nicht gestört worden . —
Nachmittags wurden zwei Italiener von der Menge verfolgt /
sie vertheidigten sich mit Revolverschüssen und flüchteten in ein
Haus, in dem sie belagert wurden, bis sie von der Polizei befreit
wurden . — Gestern Abend Ktt/z Uhr waren noch kaum 100
Personen vor der Kaserne versammelt . Es herrscht jetzt voll¬
kommene Ruhe . Abends wurden noch einige Verhaftungen vor¬
genommen.

London , 29 . Juli . Auf Anordnung des Staatssekretärs
des Innern, Ridley , werden Jameson und Genossen als Straf¬
gefangene erster Klasse angesehen und deshalb milder behandelt
als die gewöhnlichen Gefangenen .

Athen , 30 . Juli . Ein Regiment Artillerie aus Athen
und ein Regiment Infanterie aus Calamata sind nach Larissa
beordert worden . Außerdem haben noch weitere Truppen¬
verschiebungen nach der Grenze stattgefunden .

Konstantinopel , 29 . Juli . Ein Regiment kurdischer
Kavallerie in der Stärke von 400 Mann ist heute hier ange¬
kommen und in einer Kaserne in Skutari untergcbracht worden .
Die Ablösung des Regiments durch ein anderes soll alle drei
Monate erfolgen. — Eine neue, von Volo bei Katerina gelandete
griechische Bande wurde theils ausgerieben, theils zerstreut .

Tanger , 29 . Juli . 21 englische Kriegsschiffe befinden sich
augenblicklich vor Gibraltar . Eine Fregatte kam gestern hier
an, um den englischen Gesandten Nicolson an Bord zu nehmen.
Hier geht das Gerücht, daß die eine Hälfte des englischen Ge¬
schwaders hierher kommen, die andere Hälfte nach Cadix gehen
wird . — Mehrere Stämme zwischen Tanger und Tetuan sind
in Aufruhr.

Marine .
— Newyork , 30. Juli . An verschiedenen Küstenorten,

namentlich an notorisch gefährlichen Punkten sind Apparate auf¬
gestellt, welche gefährdeten Schiffen Hilfe bringen sollen, indem
sie ihnen Raketen zuschleudern, die an einer Leine befestigt sind .
Mit der Rakete wird das eine Ende der Leine auf das in Noth
gerathene Schiff geschleudert, und mit Hilfe dieser Leine kann
dann die Schiffsmannschaft ein Kabel oder ein starkes Tau an
Bord ziehen , an dem das Fahrzeug verhältnißmäßig sicher an
Land gezogen werden kann, oder auf welchem , wenn dies Anland¬
ziehen des Schiffes unmöglich ist, die Mannschaft in geeigneten
Körben an Land gleiten kann . Neuerdings hat ein gewisser
Schmitt in Amerika einen Apparat construirt , welcher den Schiffen
erlaubt, ihrerseits Ketten an Land zu befestigen , also die vor¬
gedachte Art der Rettung an jedem beliebigen Ort und unab¬
hängig von den am Strand vorgesehenen Einrichtungen vorzu¬
nehmen. Der Apparat besteht aus einer Kanone , deren Geschoß
so eingerichtet ist, daß aus ihm in dem Moment, wo das
Geschoß selbst auf die Erde aufprallt, eine Anzahl von

^
Wider¬

haken hervortreten , mit denen es sich mit genügender Stärke im
Erdreich befestigt. Zugleich ist an dem Geschoß eine Leine be¬
festigt, die nun die erste Verbindung zwischen dem Schiff und
dem Land herstellt und es erlaubt, eine Kette an Land zu ziehen,
die ihrerseits durch in geeigneter Weise angebrachte Widerhaken
sich an dem in der Erde fest liegenden Geschoß festhätt . Indem
die Schiffsleute die Kette auf einer an Bord stehenden Trommel
aufhaspeln, ziehen sie das Schiff ruhig und sicher an Land .
"

Arrr der AMgrgrNd imd der Provin;
Jever, 29 . Juli . Der Magistrat bringt zur öffentlichen

Kenntniß , daß die durch einen aus Dinslaken nach hier ein¬
geführten Viehtransport eingeschleppte Maul - und Klauenseuche
nach Abschlachtung des ganzen erkrankten und der Seuche ver¬
dächtigen Viehbestandes, und da amtlich kein neuer Seuchenfall
konstatirt , erloschen ist , und werden die Absperrungsmaßregeln ,
nachdem zufolge des Gutachtens des stellvertretend . Amtsthier¬
arztes Harms die Desinfektion in dem betroffenen Meher 'schen
Stalle vorschriftsmäßig ausgefühlt ist, hierdurch aufgehoben.
Der nächste Markt findet demgemäß, wie angesetzt , am 4 . August
Hierselbst statt.

s:j Efeus, 30 . Juli . Die gestern hier abgehattene Haupt¬
versammlung des ostfriestschen Gustav - Adolf - Vereins verlief in
schönster Weise. Die Festpredigt hatte Pastor Tholens aus Leer
übernommen ^ Auf Grund des Textes Ev. Joh . 10, 27—28
schildert er, wie der Gustav -Adolf -Verein als Prediger, Priester
und Pastor segnend unter den Evangelischen in der Diaspora
wirkt . Die berathende Versammlung fand im Schulsaale statt.
Der Vorsitzende , Consistoralrath Kirchhofs - Aurich, gedachte zu¬
nächst Pietätvoll des verstorbenen DirectionsmitgliedesSuperinten¬
dent Augener-Aurich. Hierauf trug der Rendant des Vereins ,
Kanzleirath Ulrichs , die Jahresrechnung vor / diese verzeichnete
eine Gesammteinnahme von 10 558 Mk . 70 Pfg ., worunter
9 038 Mk . 62 Pfg. Beiträge aus den 24 Zweigvereinen . Zur
Unterstützung konnten 9 399 Mk . verwendet werden. Das Ver¬
mögen des Vereins beträgt z . Z . 31400 Mk . Für das laufende
Jahr sind bereits viele Gaben eingegangen oder angemeldet,
weßhalb wieder ein gutes Resultat erwartet werden darf. Die
verfügbaren Gelder sollen entsprechend dem Vorschläge der
Direction verwendet werden. Aus der Versammlung wurde ge¬
wünscht, daß auch ferner die Gemeinde Papenburg zur Bildung
von Filialgemeinden und die deutsche Gemeinde in Rom kräftige
Unterstützung finden mögen. Die Liebesgabe von 500 Mark
wurde der lutherischen Gemeinde zu Duderstadt am Harz zwecks
Unterstützung der dortigen Filialgemeinden bewilligt . Die bis¬
herigen Directionsmitglieder, Consistortalrath Kirchhofs und
Kanzleirath Ulrichs , wurden wiedergewählt , für das verstorbene
Mitglied , Superintendent Augener , wurde Landrath Dr. Jder-
hoff - Aurich neugewählt . Zum Vertreter des Vereins auf der
diesjährigen Hauptversammlung des Gefammtvereins zu Dessau
wurde Pastor Tholens - Leer gewählt . Die nächste Jahresver -
ammlung soll in Papenburg stattfinden . Während der Nach¬
eier , die im Zitting '

schen Garten abgehalten wurde , sprach
Marine -Oberpfarrer Goedel - Wilhelmshaven in einem
l ängeren Vortrage über die Stellung der römischen Geistlichen
zu den Mischehen/ die Versammelten folgten den geistreichen , an¬
regenden Worten mit größtem Interesse .

Wangeroog, 28 . Juli . Seit gestern weilen mehrere Ver¬
treter der großherzoglichen Regierung hier . Man bringt deren
Anwesenheit mit der Erbauung einer Anlegebrücke am Südufer



in Verbindung , über die , wie man hier allgemein erwartet , dem
nächsten ordentli ben Landtage eine Vorlage gemacht werden soll.
Bereits im letzten Landtage wurde die Regierung wegen dieser
Angelegenheit von einigen Abgeordneten interpellirt , worauf man
entgegnete, die Sache in Erwägung zu ziehen. — Die Herren
Regierungsvertreter besichtigten mit Interesse die am Nordufer
begonnenen Befestigungsarbeiten . Letztere sollen vorläufig bis
zur „Sirene ", wo sich zur Zeit das Leuchtfeuer befindet, fortge¬
führt werden / doch soll nach dem Urtheil von Sachverständigen
die Weiterführung bis zum Damenstrand , wo die Insel eine
Biegung nach Südosten hat , nothwendig sein , da sonst das
Wasser mit aller Kraft die freistehenden Dünen angreifen würde ,
durch deren Vernichtung eine Gefährdung der beiden KurhotelS ,
sowie des Dorfes Wangeroog , vor Allem aber eine Versandung
des Jadefahrwassers entstehen würde . Letzteres zu verhüten , ist
jedoch der Hauptzweck, den das Reich bei den Befestigungs¬
arbeiten hat .

Oldenburg , 29 . Juli . (Strafkammer .) Der Dienstknecht
v . L . aus Bart , geb . am 20 . Febrüar 1876 in Petershagen ,
soll laut Anklage eine mit dem Namen des Maurerpoliers
Herrscher zu Bant Unterzeichnete Arbeitsbescheinigung über 12i/z
Arbeitsstunden zu je 35 Pfg . fälschlich angefertigt und sich, ob¬
gleich er nur 8 '-/g Stunden gearbeitet hatte , den entsprechenden
Betrag , also 3,50 Mk . mehr als er beanspruchen konnte, von
dem Maurermeister Schulz haben auszahlen lassen. Ferner soll
er den Schuhmacher Bümmerstede um mehrere kleinere Geld¬
beträge beschwindelt haben . Er wird schuldig befunden und in
die vom Staatsanwalt beantragte Gesammtstrafe von 4 Monaten
Geföngniß verurthcilt . — Der 19jährige Zimmermann D . zu
Wilhelmshaven stand am 27 . Mai d . I . vor dem Schöffen¬
gericht Varel gemeinschaftlich mit noch zwei Mitangeklagten den
Kaufmann Flügel daselbst mit Fäusten geschlagen zu haben . Er

wurde dort freigesprochen, doch legte die Staatsanwaltschaft gegen
diese Entscheidung Berufung ein, welche zur Folge hat , daß
das schöffengerichtliche Urtheil aufgehoben und D . in 75 Mk .
Geldstrafe verurtheilt wurde .

- j- Oldenburg , 30 . Juli . Das Staatsministerium hat
angeordnet , daß fortab auch Wiederkäuer und Schweine auf dem
Wasserwege über Nordenham vom rechten Weserufer eingeführt
werden dürfen .

Vermischtes .
— * Berlin , 29 . Juli . Das 2 '/^ Jahr alte Söhnchen

des Portiers Buchholz in Charlottenburg ist seit vorgestern
spurlos verschwunden, wie man annimmt gestohlen. — Aufsehen
erregt das Verschwinden des 14jährigen Mädchens Emilie Voß .
Das Mädchen entfernte sich vor 8 Tagen aus dem Hause ihres
Vormundes und ist bis jetzt nicht dahin zurückgekehrt.

— * Lübeck , 30 . Juli . Seit Montag steht infolge Selbst¬
entzündung ein bedeutendes Kohlenlager der städtischen Gas¬
anstalt in Brand . Die Feuerwehr und zahlreiche Arbeitskräfte
sind bemüht, eine weitere Ausdehnung des Feuers zu verhindern .
Die Gefahr ist beseitigt.

VerMsedtv Bviäv .
Man verbrenne ein Mütterchen des Stoffes , von dem man kaufen will

und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage : Aechte, rein gefärbte Seide
kräuselt sofort zusammen , verlöscht bald und hinterläßt wenig Äsche von ganz
hellbräunltcher Farbe . — Verfälschte Seide (die leicht speckig wird und bricht)
brennt langsam fort , namentlich glimmen die „ Schußfäden " weiter (wenn sehr
mit Farbstoff erschwert) , und hinterläßt eine dunkelbraune Asche, die sich tm
Gegensatz zur ächten Seide nicht kräuselt , sondern krümmt . Zerdrückt man die
Asche der ächten Seide , so zerstäubt sie, die der verfälschten nicht . Die Seidett -
Fabrik <>u (k. u . r. Hoflief .) Lnrlvk versendet
gern Muster von ihren ächten Seidenstoffen an J - dermann und liefert ein¬
zelne Roben und ganze Stücke porto - null stouerlrsl ln äis Vlwllnunn .

Endspiel Ne . 39 .
Aus einer gespielten Partie .

Schwarz.
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Weiß
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k 8 k

Schwarz
0 3 — 0 2
I ä 8 - ä 6 ?
1' ä 6 — ä 8 L)
L 8 8 — 1 8

Aufgegeben

(8 -st7)

st Wenn jetzt o 2 x o 1 v , so folgt : L) 8 kl , - st , L 18 , (falls L Ir 8 ,
so r Ir 7 mal ) -i ) 6 Ir 7 -st . kl s 8 oder 8 8 und Remis durch ewiges Elbach,

ch Ber Thurm muß zurück , es droht Is 8 mat .
Weiß kann von Glück sagen , diese Partie gewonnen zu haben ; wenn

Schwarz im 2 . Zuge I ä 8 — k 8 zog ,statt ä 6) , so wäre Weiß verloren
gewesen .

Verdingung .
Die Lieferung von rund 60 000 siA

Stahlschienen , Laschen und Laschen¬
schrauben soll am 11 . August 1896,
Vormittags lls/4 Uhr , öffentlich ver¬
dungen werden.

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werst aus , können auch gegen
1,20 M . von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 25 . Juli 1896 .
Kaiserliche Werst ,

Avth . für Uerw . -Angelegenheiten .

Verdingung .
331000 hartbraune Steine sollen

am 8 . August 1896 , Vormittags 11^
Uhr , öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen
0,70 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 28 . Juli 1896 .
Kaiserliche Werft .

Kbth. für Herw . -Angelegenheiten .

Bekanntmachung .
Der Arbeiter AR Hilft Weidner

zu Neubremen ist wegen Verschwendung
entmündigt und zu dessen Curator der
Maurermeister Karl Richter zu Bant
bestellt worden .

Jever , 29 . Juli 1896 .
Amtsgericht , Abth . M .

B u r l a g e .

Bekanntmachung .
Meine Bekanntmachung vom 17.

Juli d . I ., betr . Mittheilung des
Aufenthaltes der Dienstmagd Becka
Elisabeth Frerichs aus Blomberg , ist
erledigt .

Jever , 31 . Juli 1896 .
Der Amtsauwatt.

Hoher .

Bekanntmachung .
Der Gemeindeweg von der Pr .

Chaussee durch Kopperhörn in nörd¬
licher Richtung bis v . Stransky Haus
ist bis weiter wegen Pflasterung ge¬
sperrt .

Neuende, den 31 . Juli 1896 .
Der Gemeirrdevorstaitd .

Oetken .

Verkms Mer 8mWe
«M MWeM,

sOit tim KOckiWlisl.
Bockhsrn . Die Erben des weil .

Hausmanns Berend Kroog in Stein¬
haufen lassen teilungshalber
amLiiwM , ckm 19. Nag. >s I.,Ra -A mittags 3 Uhr.
in K . Wscher' s Wirthshanfe in
Steinhaufen ihre sämmtlichm Immo¬
bilien , als :

1 . die an der Chaussee in Stein - .
Hausen belegeneLandftelle, bestehend
aus den geräumigen , in gutem
baulichen Zustande befindlichen
Wohn - und Wirtschaftsgebäuden
nebst Haus - Hofraum , Garten ,
Bau - und Weideländereien , in
einem Cvmplex bei den Gebäuden
belegen und meistens Weideland ,
zur Größe von 15 im 17 nr
22 HM, sowie die zu der Besitzung
Angewiesenen Torfmöre ,-2 . das dabei belegene sog . Oeljemanns
Wohnhaus mit Garten , groß
31 ar 79 Hw . Auf Wunsch des

Käufers kann Ackerland am Garten
zugelegt werden,-

3 . das an der Chaussee im Dorfe
Steinhaufen belegene , von Bischer
bewohnte Wirthshaus nebstScheune
und Kegelbahn, sowie schönemObst-
und Gemüsegarten , groß einschließ¬
lich Haus - und Hofraum 1 im
21 »r 48 Hw. Bei dieser Besitzung
befindet sich die Chausseegeldhebe¬
stelle und kann derselben auf
Wunsch des Käufers eine unmittel¬
bar beim Hause belegene beste
Weide von 2 Im 51 ur 78 HM
und eine Fläche Ackerland, sog .
Plack, groß 44 ar 84 HM, zuge¬
legt werden,-

4 . eine Weide hinter Steinhaufen ,
sog . Alteland , groß 1 im 97 sr
6 HM /

5 . eine Weide daselbst, sog . Krögers¬
hamm , groß 2 im 8 ar 79 HM :

6 . eine Weide daselbst, sog . Pinka¬
lendeel, groß 1 Im 85 ar 59 HM )

7 . ein Placken Grünland , sog . Neu¬
land am Schneckenwege hinter
Steinhaufen , groß 6 im 30 ni¬
ck2 HM,-

8 . düs Grünland , sog . Giddelsenjück,
groß 51 sr 20 Hw ,

9 . eine Fettweide im Ellenserdammer -
groden an der Chaussee, groß 2 im
3 nr 50 HM )

10 . eine Fettweide daselbst, groß 3 Im
4 ar 13 HM,-

11 . eine Parcelle Pstugland , daselbst
daran belegen, groß 1 Im 51 sr
76 HM )

12 . eine Fettweide im Ellenserdammer¬
groden, groß 4 Im 56 ar 85 HM )

13 . eine dito daselbst, daran belegen,
groß 5 Im 38 »r 31 HM )

14 . eine dito daselbst, an der Bahn
belegen, groß 4 Im 76 »r 88 Hw )

15 . eine Weide daselbst, an der Bahn
belegen, groß 8 Im 21 »r 25 HM,
im Ganzen oder bei Abteilungen, -

16 . eine Fettweide im Ellenserdammer¬
groden, groß 2 Im 96 ar 16 HM )

17 . eine Parcelle Pflugland daselbst,
groß 46 ar 47 HM )

18 . eine Fläche Eschbauland auf dem
Bockhorn - Steinhauseresche , groß
2 da 1 nr 75 Hw, im Ganzen
oder in 4 Abteilungen )

19 . eine Fläche dito daselbst, groß
1 Im 10 »r 23 HM )

20 . ein Kirchenstuhl in der Kirche zu
Bockhorn und mehrere Kirchen¬
stände daselbst,-

21 . eine beste Fettweide an der
Chaussee im Sandersalzengroden ,
in der Nähe des Bahnhofs Sande ,
groß 7 da 94 «r 75 HM und

22 . eins beste Mttchweide i«
Baut bei Wilhelmshaven,
grast 4 La 30 » r 13 Hfl« ,

mit Antritt der Ländereien nächsten
Herbst und der Gebäude am 1 . Mai
1897 durch den Auktionator W . Ahl¬
horn in Zetel öffentlich im Meiftgebot
verkaufen .

Eine Karte liegt bei mir zur An¬
sicht aus und bin ich zu jeder weiteren
Auskunftertheilung unentgeltlich gerne
bereit .

Käufer ladet ein
A . von Halten .

Verkauf
einer Frldeiseobahn.

Das Nordender Deichconsortium läßt
wegen Aufgabe des Kleitransports am
Mittwoch,de « 5. A«g. d.J .,Nachm. 3 Uhr
eine bei der Eisenbahnstation Langen¬
damm, in unmittelbarer Nähe von

Varel lagernde , sehr gut erhaltene ,
mit Laschen verseheae, recht starke

eomplete
kMmMIni,

als :
13600 Meter Schierre«,
7300 Schwelle«, ca» 700
kg SchierremSgel , Weiche«,
Lasche« und samMtliches

sonstiges Ackehör,
sowie

18 Lowrps
öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
durch mich verkaufen . Der Verkauf
kann im Ganzen oder in kleineren
Abtheilungen erfolgen .

Kanstiebtzabsr wall ?» sich i«
Jürgens Gafthanse z« Barel
— Msrdmds — einfinderr.

w . Webern
Amtsauktionator ,

_ Barel (Oldenburg ) .

Zu vermiethen
' ein möbl . Zimmer auf sofort .'
_ Ulmenstraße 20 , I .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer .
_ Ulmenstraße 24 .

Zu vermiethen
ein hübsches sreundl . Zimmer .

Gökerstr . 9, l . Fl ., III . Etg .

Zu vermiethen
auf sofort oder später ein möblirtes
Zimmer.

Peterstr . 39, I r . , Stadtth . Elsaß .

Zu vermiethen
auf sofort ein fein möbl . Zimmer .

Kaiserstr . 68 , II . Et .

Zn vermiethen
eine Wohnnng mit Laden neue
Wilhelmshaven erstraße Nr . 31 zum
Preise von 330 Mark . Auskunft er¬
teilt der Eigentümer Kasten daselbst.

Heppens, 31 . Juli 1896 .
Der Konkursverwalter .

_ H . P . Harms .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine UttterWshNNNg ,
3 Räume und Zubehör .
_ Grenz straße 30 .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine ckräum . GtagSA -
wotznnng mit Wasserleitung und
allen Bequemlichkeiten.
_ Müllerstraße 3 .

Zu vermiethen
ein sein möblirtes Zimmer mit
Schlafstube .

Bismarckstraße 6 .
vemiietliEU

per sofort ein möblirtes Wohn - und
Schlafzimmer .

Roonstraße 105 .

Zu vermiethen
zum 1 . August ein gut möblirtes
Zimmer .

H . Hivrichs , BLckermstr .,
Müllerstraße .

Mblirtes Zimmer
zu verwiethen an 1 oder 2 Herren .

Börsenstr . 21, Part ., Ecke Kielerstr .

Klkiim Lackest
mit WohrMAg ist zu vermiethen
zum 1 . November.

Roonstraße 109 .

Zu vermiethen
zum 1 . Novbr . eine 3 - äum . U »-ter -
nnd Oberwohnnng .

Rmrer, Schulstr . 27, 1 Tr . r .,
am Park .

Zu vermiethen
auf sogleich oder 1 . Sept . eine 2räum .
und eine ckräum . OberwohNNNg .
— 8 » F i sches , Kopperhörn 12.

lliWiml möbl. Ammer
zu miethen gesucht . Off . unter 8L .
SL . ION an die Exp , d . Bl .

Zu vermiethen
eine schöne DberWohiMttg . Preis
240 Mark .

E . Geister,
Heppenser Batterie 8.

Zu vermiethen
auf sofort oder später eine ckräumige
WobNNNK .^

8 . Schmidt , Paulstr . 44 .

Zu vermiethen
herrschaftliche Wohnungen für
1100 — 1600 Mk . mit oder ohne
Stall nna.
_ Schünhosf, Wallstr . 8 .

Zu vermiethen
Stallung f . 2 Pferde nebst Burschen¬
gelaß , Wagenremise rc . zum 1 . Aug .
_ SchÄ vhoff , Wallstr . 8 .

Zu vermiethen
ein fein möbl . Zimmer mit sep ,
Eingang . Bantcrstr . 11 .

Zu vermiethen
zum 1 . Sept . eine Uutertvohnrmg «

Kopperhörn 36 .

^Zü
^
vermiethen

ein möbl . Zimmer
Friedertkenstr . 1 , P . l .

Zu vermiethen
ein sreundl . möbl . Zimmer .

Lispelt , Roonstr. 75, I .

Zu kaufen gesucht
ein kleiner Tresen . Offerten unter
L .. 10 an die Exped . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . November oder früher eine
Psrtrrrewohnnng mit geraum ,
schönen Keller an guter Lage in
Wilhelmshaven , wenn möglich auch
Stallung . Von wem , sagt die Exped.
dieses Blattes . ^

EssÄoÜt
kl . Wohnung nebst Räumlichkeiten,
für Biergeschäst passend, MiethpreiS
gewünscht. Offerten erbeten unter
„Biergeschäst" an die Exp , d . Bl ._.

Gesucht
'

eine tzÄkchrMKg mit WerMkßt
zum Herbst oder früher . Off . unter
M . 8 , Z O an die Exp . d . Bl .

Für die in Kürze beginnenden
Arbeiten bei der Dampfdreschmaschine
suche eine größere Anzahl solider

Arbeiter . -
Kräftige zuverlässige Leute, welcke die
Saison über bei der Arbeit aushalten ,
bekommen erhöhten Lohn .

K -. I . . KwKOKMKMMiz
_ Ba rel ._

Eosiiottt
auf sof. ein ordentl . HausrvödchSN
und tüchtige Waschfrauen .

Reumanu s Feinwöfchsrei ,
Tonndeich 5 .

SsÄÄöLt
z . 1 . Nov . v . e . kinderl . Ehepaar e .
4r . Wageuwohuuug i . Pr . v . 300
b . 400 M . Umgegend der Roonstr .
bevorzugt . Off . uut . D . U . 99 an
die Exped . d . Bl ._"

Gesucht
Mehrere Mädchen für Privat und
Wirtschaft .
_ Frau Vrlat , Grenzstr . 51 .

Gesunden
ein Cigarrsn - Etui . Abzuholen in
der Exped . d . Bl ._

Empfehle beste

MmW Kailen,
sowie sämmtliche Bestandteile für
Streich -Instrumente .

Ausverkauf
der vorjährigen

Hängelampen
und

Nktrolk» uiMinen
zu Einkaufpreisen .

L.v. öl. L!«K«n
1 od. 2 Mann
können Logis erhalten .

_ Brunsstra ße 4.

Zu kaufen gesucht
ein noch gut erhaltener Kinder¬
wagen. Offerten unter X . mit
Preisangabe in der Exped . d . Bl . ab¬
zugeben.

Bismnrckstrahe 7«
Iie UMM ber Lose
zur 2 . Klasse der Königl . Preuß . 195 .
Klassen-Lotterie muß mit Vorlegung
der Loose 1 . Klasse bis zum 6 . August
d . I . , Abends 6 Uhr , planmäßig ge¬
schehen.
iler Kgl . LMkle -GltllMnM .

H . L . Ewen .
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der Firma Bz » SÄ « , K L « . m
Breme « empfiehlt als gesuudes
und mrtzrhmtes Nsträuk , Ersatz
für Bohnenkaffee, pro Packet so

Pfennig ,
L . K . LUvrs ,
MsUssi U. MSuso
Orosser ^ rkc>1̂ v̂irä errielj mit äsni iK. s.tt « a -
oonksoki nur « von kskm . » usoiis , « agäsdukg ,
^Vttlieuiistr. I66tct siodsr. lstLustkisrsn

Lsi 6 8ekmickt u. Vp. IV-iolisimitii.

8xve1o1 »rLt i

vr . Nsxsnj
üoilt 8 ) Miil8 omä Noiuivs -
SLbreLvbs , M «i88Üu88 unä A »ut -
krankb . n iWsMr ? bvvSbrt .
Ustbocks , bsi ü -isoktzQ stsiÜMi in
3 bt8 4 LrtAvn : rsrsltstv unst
^Drsvsll . MNs 6vsi >.k. in «sbr
Karrer Leit - Nur v . 12 — 2,
6— 7 ; tsovL FonntKffs ) . AasvLrt .
mit ssleteb . KrivtZe drisS . aaö

ll
tödtet in drei Minuten alle

klisgsn ,
8vluinlcsu null klölls

in Zimmer ,
Küche oder Stallung unter

<As . rs . niis .
Wicht giftig '.
Dalma XZlLZX

giebt es nur in mit/A

versieg. Flaschen zuxA ^ V30 und 50 Pfg .
Watentbeutek

unbedingt nothwendig , hält iahre -
lartg, iS Pfg . Zu haben bei

Rich . Lehmann .

KMl - « iß VMÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

?L weftf. u. KW7.Lerl.

Schinken
« - ZS Pfd . per Pfd . 8 « Pfg . ,

bei

s . L -AttvM
Zum 1 . August nehme ich wieder

K« MW » WMt «I
entgegen.

I- UiGS ttsdss ' SKNlI .
_ Königftrcße 44 .

ls. Thüringer
Satz- u. Gsftg

gurken
empfiehlt

6 -» I ^uillvr .

SLvLsoL
so Ktlogr . L Mk.,

sowie

Knger- n. Streüstnh
empfiehlt

Gerh » Popke« , Kopperhörn .

Kstlll
'j >i-8e !l»sseImiIe!i-8M ,

ZZjähriges glänzendes Renommee,
daher den vielen Neuheiten ent

schieden vorzuziehen,

mrügl . loileüe - Ml! Islnt-8eifs
aus der mehrfach Prämiirtcn Königs.
Hof - Parfümerie - Fabrik C . D
Wuudexlich . Zur Erlangung
eines jugendsrisch , geschmeidig und
blendcndreinen Ti mts , zur Reinigung
von Schärfen , Hautousschlägen , Kopf¬
grind, Schuppen rc . ü 35 Pf . bei

Li. KWS8S , Rathsapocheke .

GMM - UntkckM-
ReAe

empfiehlt zu billigen Preisen

8 . f . Kuklmann ,
17. Aismarckür. 17.

Beste und billigste BezügsgueNe
wmfEZ L -sch7

"°"

Lsttksävrn
Wir versenden zollfrei , gegen Nachnahme (jedes
belierige Quantum ) Gute neue Bett¬
fevern per Pfd. für 60 Pfg-, 8V Pfg.. 1 M ..IM . SsPfg . u. l M . 40Pfg . ; Feine prima
H albd auuen 1 M . 60 Pfg. u . 1M . 80 Pfg. ;
Polarfederu : halbweiß 2 M. . weiß2 M . 30 Pfg. u. 2 M . 50 Pfg. ; Silber¬
weiße Bettfedern 3 M. , 3 M. 50 M -,4 M . 5 M . ; ferner : Echt chinesische
Ganzdannenifehrfüllkräftig) 2 M. 50 Pfg.
II. 3 M . Verpackung zum Kostenpretse . — Bei
Beträgen von -mindestens 7S M ö »U Rabatt . —
Nichtgcfallcnd -I bereitwilligstzurückgenommen .1 «oti6i ' «L 6 « . in llerkorä in Wests

Sämmtlichs

^ Keine Küche ohneOr. O« lkvr'8 Salicyl L 10 Wf.
schützt 10 Pfd . eingemachte Früchte
gegen Schimmel . Recepte gratis

Ächtung!
Meine Reparatur - Werkstatt

ftrr Pianos und scirnmtliche Streich -
JnstrummLe befindet sich

Börfeustr . 2Ls.Ecke Wallstraße .
'

Merä . Lv ^ oL ,
alleiniger Instrumentenmacher

Wilhelmshaven .

empfiehlt

17 Bismarckstraße 17.

kertlZk Leitss
SeltMüLll

„ LsUbsrüss

vetllskeu
„ Nsirstrso
„ 8trok8SLLe

Kilt u . bilÜK.

^ . ÄGW ,
Ds .uk.

zMZSM WMZ
DuZsrsK

NLZüSM
s MUMsusus 8Ä1MZ

MSÄ. - LM. Lr. AüUsi üd«k
Me«/

iE
ZslsüNMF smx?ok!sii .

I Dksis Liissnälivb witsr OvL^sre ^
j Mk 1 Llsilc in Lii-rWNLrLsn. s

! Lü .u.ai'ä. Lsnül , ök-sunsekvHtz .

e ^ vdM8cde LM8cku1e ^ erd8t

9 ,

1.

Achtung!
Ae MhelMnem AOfwG-

Margarethenstraße 8-
wäscht , stärkt und trocknet innerhalb 2 — 3 Tagen selbst die größten
Posten Wäsche , gleichviel welcher Art und Größe die einzelnen Stücke

sind . Die Preise sind folgende : von 30 bis 49 Stück st Stück
7 Pf . , von 50 bis 99 Stück L Stück 6 Pf . , von 100 bis 199 Stück
st Stück 5 Pf . , über 200 Stück st Stück nur noch 4 Pf .

Jede Hausfrau kann hiernach leicht berechnen , daß sie nicht im
Stande ist , einen größeren Posten Wäsche im Hause so billig her¬
zustellen , wo außerdem alle die Unannehmlichkeiten , welche eine große
Wäsche im Hause verursacht , noch hinzukommen

10 « Mari
erhält derjenige , welcher mir nachweist , daß ich außer allerbester Seife ,
Soda (nur zum Einweichen ) und Wasser noch irgend ein anderes

Reinigungs - oder Bleichmittel zu der Wäsche verwende .

UlGXiSO

k »l>rllc
ködert Lerxer,

kössnevk i . 1?d.

OK0QO ? Z66

kiüecköi-Isgv bei L. Cammers , petsrslr . 85.

«i bst « M " Nmi .
KinIniM : MM ls>», M
st ? « : » SU «

WN . NÜ .

Smil : UH M A ^ klWoz,mIzz
^.Utzinv 6rks.uk äer OriAiusl-Ksusillsr-OiZLrre:

«R K. MGW8vI»S«-
koovstr . Ss . 83 - Vüksr8ir . So . S .

Halte mein großes Lager von
Waschkauen ,
Eimern,
Badewanne « ,
Waschmaschinen ,
ZenaroLen ,

sowie alle Arten Böttcherwaare «
zu billigen Preisen bestens empfohlen.
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell u.
billig ausgeführt .

Böttchermeister ,
Müllerstr . 6, an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - T « me « , sowie
Torfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen ._ D .^ O . ^

j -r. ll liboti t̂ü.

i iilskiro- unci LkLsoüiusn-liiAeiüsur -,
i Nttlm - , 8g-UASvc-erL- , IVerüinsistsr- ^
j niiä tlrekitsütar -LcliuIe.

tägllcke, ll!ot,!tt. olr. ititisukolsr. l

bvlr - u . IsiotsII - Zcirgo
sow Leichenbeklrid .-GegenftSvde
empfiehlt bei Bedarf

Ehr . Weh « Ww .

plättet mit
6Iük8toff!
Krösste /innetimlielikelt mW krefisrnlss clurvii VeglsII jeäer

beeoinisren feueruiig!
vs.s sokits vresäner rLienk-riüttsissQ isk soLvsarL smFillirt, !-n 3 /̂z 2IL.,
LlsrL .s ,,Llsin lässl " , krocirkstuö LrisküArnng , gunL nioLisl - xolii -t , 211
6 LIL ., äsr Lkrrtvn l-rlüLstokk ^lsrtjv. 211 40 2kg. üdors .11 LänÜroli.

ßsujseiiö MsiM -keseüschsÜ llissllsii .

Meinen werthen Freunden und Gönnern zur gefl . Nach- »
richt, daß meine I

1 » io Lrini —nl

ff. Weine ,
Lpivituosen

«. Ltqneure
bei

KlvNr ,
Peterstr . 82 . Filiale Wilhelmstr . 1 ».

Telephon -Anschluß Nr . 41 ._

vr. ll»rilkM,Kmmrzt,
Kremen , Kstkelißraße ,

hält vom 1. - 21. Angnst nur Mon¬
tags und Donnerstags Sprechstunde
8—12 u . 2i/z - 5 Uhr - Vom 21. Au¬
gust bis Anfang September dann
verreist .

Eingetragene
Orig .-Pack. : V2, V«.

2,SO , 2,00
Wilhelmshaven :
Rich. Lehmann ,
A . Bernot,
G . Grube ,
G . Lutter,
G- Julius ,
O . Heeren ,
H . T . Kuper ,
P . Heikes,
Gerh . Gerdes ,
R . H . Janssen,
A . Müller.
Heinr . Vastem,
W. Wachsmuth ,
Ferd , Cordes ,
E. Söker .

SIsvk

Schutzmarke.
Vs Pfund. L3,00 ,
Pr. Pfd.

Bant :
R . Keil ,
Ferd . Cordes ,
I . N . Pels ,
D . H . Janssen ,
H . R . Eüers.

Kopperhöra :
Frau G . Janssen .

Heppens :
D . H . Jürgms .
Fedderwarden :
L. E . Lübben Ww

Wagenfabrik ,

ui N0D . DDN . —

L « Stück « eue Lurrrswage »
aller Art empfehleunter Garantie billigst.

Jür Hausfrauen .

Spiegelblank
kann Jedermann seine Möbel aufpoliren
durch Gebrauch von Chemiker vr .
M . Obst ' s unübertrefflicher , neu¬
erfundener

MchM « r „ kiMt
"

.
Leichte Handhabung . Dauerhafter

Hochglanz ! Zu haben ä Fl . 50 Pfg .
und 1 Mk . bei

k. 8162, Mökel-MiMM ,
Rosrrstratze 17 b.

i

!L
L

lü-

durch Kauf in den Besitz des Herrn 11ninnl « rt übergangen
sind . Indem ich für das mir bewiesene Wohlwollen bestens
danke , bitte ich , dasselbe auch auf meinen Nachfolger übertragen
gu wollen.

Wilhelmshaven , den 26 . Juli 1896 .

8 . lüolUng ,

ü!

Bezugnehmend auf obige Annonce, theile ich einem ge¬
ehrten Publikum mit, daß ich am 1 . August die bisher von
Herrn Hoting geführte
lim t» l i r

Mnd- md FchMSst
verbunden mit

Au - »md Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs -
tücken , Möbeln , Betten , Belocipeden

und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren rc . rc .

4or <L» i »,
Tonndeich Nr . 6, Ecke der Schulstraße .

lü
lü
i

8 , st

übernehme.
Mit Dank für das mir im Burgkeller so reich bewiesene

Wohlwollen, bitte ich freundlichst, mir dasselbe auch in meinem
neuen Lokal entgegen bringen zu wollen .

Achtungsvoll

Tapeten.
Naturell -Tapete « von 10 Pf . an
Gold -Tapete « „ 20 „ „
in den schönste « und « eueste «
Mustern .

Mustcrkarten überallhin franko.
EvbrLcksr Lls -rlor ,

in Lüneburg .

er Theikhaver sucht oder He-
fchäftsverkimf beabsichtigt , ver¬

lange meine ausführlichen Hrospecte .
Wilhelm Hirsch, Manutzeim.

Das Pfandleih - Geschäft
Von

4 st. stsilkerr m Renbremen ,
Grevzstratze 23 ,

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln, Betten, Teppichen , Uhren,
Gold- «. Silbersachen, neuen und
getragene « Kleidungsstücken nnd

sonstigen Gegenständen aller Art .



Anzeige.
Hierdurch beehre ich mich ergebenst anzuzeigen , daß ich mit heutigem Tage

meine Frisrr-Salons von UmAraße 763. nach meinem Hanse Koonstraste 105
Verlegt habe. Durch der Neuzeit entsprechende Einrichtung , und durch peinlichste Sauberkeit, hoffe ich, das in mich gesetzte Vertrauen, in jeglicher Weise zu rechtfertigen .

Gleichzeitig bringe ich mein gut assortirtes Lager von Parfümerien, Seifen und Toilette -Gegenständen in freundliche Erinnerung.
Hochachtungsvoll

H. Friseur

i - --

L8S «
I >. « . « . M . Ar . 51261 .

Höchste Errungenschaft in Konstruktion
einer Gkallstroh- Dreschmaschine . Das Stroh
bleibt ebenso glatt , wie beim Flegeldrusch.
Absoluter Reindrusch beim Betrieb von nur
einem Pferde . Größte Leistung. Aas Korn
fällt nicht, wie bisher , mit dem Stroh
zusammen, sondern dasselbe Wird von ihm

selvstthätig gesondert. Garantie für vor -
Urobezeit Wird bewilligt . Ureis von 150' Mark an. Ferner empfeble noch meine berühmten kombinirten 1- ,2 - «nd 3schaarige» Ustuge , Schrotmühlen , Uferderechen, Untz-

mühlen , Göpel , Käckselmaschinen, Nähmaschinen , Mohrmaschinen ,Kahrräder, Kinderwagen . Kataloge gratis und franko .
Liusnis , XoldkNg in Pommern.

durch die Maschine
. zügkiches Arbeiten .

Lksatiiolrum „llsukoiisn ttsustg".
(Früher „ v » p Korw " , Decker ) .

Heute Sonntag :

Großer öffentlicher Kall
bei gut böbktrtem 0roki68t6r.

Hierzu ladet freundlichst ein

Sk
R

Setpvl
Aellmibn o. MWlmer
empfiehlt fich zur Anfertigung von Luxuswagen von den einfachsten
bis zu den elegantesten , sowie Omnibussen, Möbelwagen , Last- und

Geschäftswagen jeder Art unter mehrjähriger Garantie .
Zwei- und vierrädrige Handwagen in jeder Größe und Stärke stets

auf Lager .
Reparaturen werden schnell und sauber ausgesührt .

Hvxpvns
wird dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Umgegend

bestens empfohlen.

Herrlicher, schattiger Garten,
6 größere und kleinere Gast- und Gesellschaftszimmer,

schöner Kinder - Spielplatz .
Vorzügliche Biere, gute, reine Weine, tadellose Speisen

und Getränke.
Für Familien - und Gesellschafts -Ausflüge

besonders zu empfehlen.
Prompte Keckiemmg Amte Preise

Hochachtungsvoll

K. I . Arnoldt.

»

Heute Sonntag :
8 k»UM
Anfang S Nhr.

ladet freundlichst ein

r a. riniM.
GckrvaVden.

llinriekm SommiMle».
Jeden Sonntag Nachmittag von 3 »/ ,

bis 7 ' /, Uhr :

Tanz-Lränzchen.
Ausschank:

MiiMmer ll. hiesige Biere.
Eckwarderhören .

üllsrs ÜLstLok.
vis -ä-rcks der Dampffähre .

Herrlich gelegen am Jadebusen , sehr
beliebter Ausflugsort .

Hält sich einem geehrten reisenden
Publikum , sowie Vereinen und Aus¬

flügler « bestens empfohlen.
Schöne Restaurations - Räumlichkeiten,

Piamno , Garten , Kegelbahn . '
Gespanne auf vorherige Bestellung
zu jeder gewünschten Tour zu haben .
Aufmerksame, freundliche Bedienung .

Hochachtungsvoll

>V . Wilvrs .
Abfahrt des Dampfers „ Eckwarden".

Ab Wilhelmshaven :
7 .30, 10 .20 V . , 2 .00, 3 .20, 7 . 10 N .

Ab Eckwarderhörne :
8 .10, 11 .00 V ., 2 .40, 4 .20, 8 .00 N .

SoL .
Heute Sonntag :

Keffentlicher Wall,
wozu freundlichst einladet

!OO00eZ0M3OOQ - OO00OOVO0OOO

„Flora" Kopperhörrr .l
Vorm . : DL.

Heute Sonntag :

Großer öffentl .
Gal !!

bei neu bsMtrtvm Orokiebtor .
Hierzu ladet freundlichst ein

Kötel „Zur Krone" Kant.
Heute Sonntag :

Hr «»88 « r 8 » U
bei gut bö8strtem Oroks8t6i'.

Hierzu ladet ergebenst ein

«

HÄ2222 O

(Arocr/ier-» Ac^ «̂ oâ s-r,

Burhereitmigs -MmiA
für die Maschinisten -Appkikanten -
und Wasch . -Waalen -Urüsung , so¬
wie Aachhilfe -Hlnterricht ertheilt

Vsesssl ,
Maschinen-Jngenieur a . D .,

Kaiserstraße 63 .

VLLLsL»»sLaUv.
Heute Sonntag :

Großes Familienkränzchen .
SM" Anfang 8 Uhr. "MS

AK

M

Heute Sonntag :

Motze TuvMusik s
^

Lvtree 3V kk . . volär ketrSuke .
^

«M Hierzu ladet fteundlichst ein

ösrlinör Ke«si'bs-/iu88tgIIung 1896
A»r Ovtodvr.

» MMUM
Lsiro * Lll -LerUll » Ki68ent6rnrodr « 8port -Lu8 -

steUullL ^ L !p6ll -? 3llor3M3 » llgrüpo ! Ver -

Mvswrssvsrk .

Üiöi'-Iirellöi '
isgö lllllj

WklÄmrsei '-klMi
von

Königstraße 47 .
Lagerbier von Th . Fetköter , Jever .
Kulmbacher Bier (Rizzi -Brauerei ) .
Weißbier (Aktienbrauerei vorm . Bolle ,Berlin ) .
Selterwasser , Mrauselimonade von

vorzüglichem Geschmack .
llsM KönisvblMM klm Kv8lsk

a . Harz .
VtvNvrv « i7kA « rsL » Laüatt .

Jeden Mittwoch und Sonnabend
von 5 bis 7 Uhr Abends, verkaufe bei
meinem Bahnlager am Metzerweg

prima Mußkohleu ,
L Centnrr 90 Pfg .

MlüsnZLrtön Hoxxsrdörn.
Uve . ü . Muter .

Hente Sonntag :

r Großer öffentl Gail
.

2 ^»LkvLLL 4 UH»r.
4t Hierzu ladet freundlichst ein
2 OSsAfS.

Gesucht
sofort ein braves und sauberes
Dienstmädchen. Wo ? sagt die
Exped . d . Bk.

Gesucht
auf sogleich ein anständiges , nicht zu
junges Mädchen zur Aushülfe , auf
Stunden oder auf ganz . Näheres

Roonstr . 90, im Laden.

Gesucht
eine 5räum . CtageuwohtMNg mit
Zubehör in Wilhelmshaven zum 1 .
Oktober im Preise von 5 —600 Mk.

Offerten unter kl . 8 . an die Exp .
dieses Blattes ._

Stundenmädchen
für Nachmittags gesucht .

Banterstr . 13, pari .
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Sü,ß , Wilhelmshaven . (Telephon Nr . 1» .)
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